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Vereine leisten tollen Beitrag zur Lebensqualität 
Unsere Frühlingsausgabe widmen wir traditionellerweise den unzähligen akti-
ven Sarleinsbacher Vereinen. Vielen Dank an alle Vereinsfunktionär:Innen für 
ihre ehrenamtliche Arbeit! Euer Engagement und eure Hingabe sind unver-
zichtbar für das Funktionieren unserer Gemeinschaft. 

Lasst uns gemeinsam weiterhin daran arbeiten, 
unsere Vereine zu stärken und das Gemeinwohl zu fördern! 
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Friede und Sicherheit.

Iran, Israel, Ukraine, Russenspione, jugendliche Gewalttaten, Wetterextreme: Viel prasselt täglich auf uns ein. Auch 
wenn man die Nachrichten gar nicht mehr sucht, sie holen einen ein. Der permanente Krisenmodus macht müde, 
aggressiv, lethargisch, lädt zu Verschwörungstheorien ein oder aktiviert den Abschaltimpuls. Dazwischen liegt ein 
weites Feld an Bedrückung. Vor diesem destruktiven Hintergrund bemerkenswert sind die Ergebnisse der jüngsten 
Eurobarometer-Umfrage. Erstens zeichnet sich ein hohes Interesse an der EU-Wahl ab. 71 % der Befragten gaben an, 
wählen gehen zu wollen. Das sind 11 % mehr als 2019. Ebenso unerwartet landeten „Verteidigung und Sicherheit“ 
unter den drei wichtigsten Anliegen. Ein Comeback feiert auch der Wunsch nach Frieden: Frieden steht an erster Stelle 
der Werte, die verteidigt werden sollen. Frieden und Sicherheit also. Wer noch vor 15 Jahren von der EU als Frie-
densprojekt sprach, brachte die Menschen zum Gähnen. Zu selbstverständlich (und langweilig) schien das Erreichte.

Im Lichte der vergangenen Ereignisse erscheint mir die ÖVP als DIE Europapartei, welche für Werte wie Frieden und 
Sicherheit einsteht. Besonders die Oberösterreich-Kandidatin Angelika Winzig kandidiert: „Weil mir das Friedenspro-
jekt Europa, gerade in Krisenzeiten wie diesen, wichtig ist.“. So habe ich vollstes Vertrauen in die Fähigkeiten des 
Teams der ÖVP, angeführt vom politerfahrenen Reinhold Lopatka, das verbindende Friedens- und Sicherheitsprojekt 
Europa zu erhalten und weiter voran zu treiben!

Gott sei Dank berührt uns nicht nur das Weltgeschehen. Mindestens genauso wichtig ist unser Leben vor Ort. In 
Sarleinsbach haben wir das Glück, eine Vielzahl an aktiven Vereinen vorzufinden, welche zu einem positiven, gelin-
genden Miteinander beitragen. Ich bedanke mich bei allen VereinsfunktionärInnen für ihren Beitrag zur Sicherheit der 
Gemeindebevölkerung, für die geleistete Jugendarbeit, für Angebote zur sportlichen Betätigung, für Möglichkeiten 
Gemeinschaft und gute Beziehungen (=Glücksfaktor) zu erleben ... DANKE für euren unermüdlichen Einsatz!

Ich wünsche allen schöne Sommermomente mit vielen interessanten und lustigen Begegnungen!

ÖVP-Obfrau

Mag. Susanne 
Wurzinger

ÖVP-Obfrau 
Sarleinsbach

Unterstützungsbeitrag 
für´s Gemeindeblatt
Danke für ihren Jahresbeitrag in Höhe von Euro 8,-. 
Damit helfen Sie uns, einen Teil der 
Druckkosten abzudecken.  

ÖVP Sarleinsbach: 
IBAN: AT56 3407 5000 0471 5025 

ÖVP Atzesberg: 
IBAN: AT34 3407 5000 0471 5033

Vielen Dank für Ihre Einzahlung!

Impressum:

Medieninhaber: Oberösterreichische Volkspartei, Obere 
Donaulände 7-9, 4020 Linz. Herausgeber und Redaktion: 
ÖVP Ortsgruppen Sarleinsbach und Atzesberg, Susanne 
Wurzinger, Pfarrleiten 22, 4152 Sarleinsbach.

Die Berichte der Vereine wurden unverändert übernom-
men. Auflage: 1200 Stück. Druck: BTS, Linz-Treffling

Werden Personenbezeichnungen aus Gründen der bes-
seren Lesbarkeit lediglich in der männlichen oder in der 
weiblichen Form verwendet, so schließt dies das jeweils 
andere Geschlecht mit ein.

Angaben zur Offenlegung nach § 25 Mediengesetz finden 
Sie unter www.ooevp.at/impressum. Angaben zum Daten-
schutz finden Sie unter www.ooevp.at/datenschutz.

Informationen zur ÖVP-Ortsgruppe und Gemeinde-
blatt-Archiv unter: http://sarleinsbach.ooevp.at
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Liebe Sarleinsbacherinnen und Sarleinsbacher!

„Man muss mit Allem rechnen, 
….auch mit dem Guten“

Angesichts der fast überall angespannten geopoliti-
schen Situation mit Kriegen, Krisenherden und Konflik-
ten braucht es mittlerweile sehr viel Mut, Zuversicht und 
Vertrauen in die eigenen, kleinen Ziele unserer Gesell-
schaft und Gemeinschaft, um nicht auch dort in diese 
mentale Negativspirale einzutauchen. Sehr oft wird auf 
sehr hohem Niveau gejammert und dabei vergessen, 
dass diese Lebensqualität von unseren Vorfahren hart 
erarbeitet wurde. Mit allen Auf und Ab`s, aber friedlich, 
gemeinschaftlich und der Zukunft und den nächsten 
Generationen wohlwollend gemeint. Wir sollten nicht 
vergessen, dass es unser aller Engagement braucht, um 
dort anzuknüpfen. Wieviel Mut und Zutrauen müssen 
unsere Großeltern und Eltern in der Kriegs- und Nach-
kriegszeit oder den Wirtschaftskrisen gehabt haben. Sie 
sind zusammengerückt und haben angepackt und mit-
einander Entscheidungen getroffen. 

Das Zitat am Anfang bringt es sehr gut auf den Punkt. 
Unsere Gedanken sind oft viel zu negativ, das viele „Posi-
tive“ in unserem Leben bleibt leider meist unbedacht 
und unbedankt!

Die EU ist auch so ein Gemeinschaftsprojekt. Heutzutage 
fast unglaublich, dass dies erreicht werden konnte, weil 
für viele immer mehr das „Ich“ im Vordergrund steht. 
Viele kennen die Vorteile nicht mehr, weil die Errungen-
schaften schon „normal“ geworden sind. Zweifelsohne 
muss aber auch dort weiter- und umgebaut werden, aber 
die Solidarität und Gemeinschaft darf meiner Meinung 
nach nicht in Frage gestellt werden. Demnächst stehen 
die EU-Wahlen an. Ich ersuche euch, sich zu informieren, 
welche Meilensteine dort für uns schon geschafft wurden 
und wer am Weiterbau und nicht am Abriss Interesse hat. 
Kommen sie auch zur Wahl und gestalten sie mit!

Im Vereinsleben stehen Leistungen, Gemeinschaft,  
Zusammenhalt und Aktivitäten immer im Mittelpunkt. 
Vereine bieten eine Plattform, um gemeinsam Ziele 
zu erreichen und sich persönlich weiterzuentwickeln. 
Durch die Vielfalt der Mitglieder entstehen Synergien, 
die zu herausragenden Leistungen führen können. Der 
Zusammenhalt innerhalb eines Vereins stärkt nicht nur 
die individuelle Motivation, sondern fördert auch das 
Gemeinschaftsgefühl. Regelmäßige Aktivitäten wie 
Sportevents, musikalisch-kulturelle Veranstaltungen 
oder soziale Projekte schaffen Raum für Begegnungen 
und den Austausch von Ideen. Durch die Teilnahme an 
gemeinsamen Aktivitäten entsteht ein Gefühl der Ver-
bundenheit und Zugehörigkeit, welches den Zusammen-
halt im Verein stärkt. Das Vereinsleben bietet einzigartige 
Möglichkeiten, sich persönlich zu engagieren, neue 
Freundschaften zu knüpfen und gemeinsam Großes zu 
erreichen.

Ich bedanke mich bei unseren Vereinsfunktionären für 
den Erhalt dieses „Nährbodens“ der Gemeinschaft. Ich 
darf mich persönlich bei den zahlreichen Jahreshaupt-
versammlungen überzeugen. Diese Leistungen müssen 
auch für Nichtmitglieder erfahrbar werden und des-
halb bieten wir unseren Vereinen diese Plattform zur 
Präsentation ihrer tollen Arbeit. Ihr Ideenreichtum und 
persönliches Engagement bereichert unsere lebendige 
Gemeinde wieder mit viel Lebensqualität 
Ich ersuche auch heuer wieder die gesamte Gemeinde-
bevölkerung, unsere Vereine bei ihren Angeboten und 
Veranstaltungen durch Besuche, Mitarbeit oder Spende 
zu unterstützen. 

Bürgermeister
Ing. Roland Bramel

Megaprojekt Sanierung Turnsaal / 
Theresia-Kiesl-Halle

Finanzierungsplan für die Turnsaalsanierung 
Vor der Aussendung der Ausschreibungsunterlagen 
wurde der Finanzierungsplan für die geschätzten und 
kostengedämpften Baukosten der Sanierung des Turn-
saales beschlossen.
Der Finanzierungsrahmen für die Generalsanierung 
wurde vom Land OÖ. Mit € 2.370.000,- festgesetzt.

Vergabe von Bau- und Lieferaufträgen für die 
Turnsaalsanierung 
Nach dem Beschluss des Finanzierungsplanes im 
Gemeinderat wurden die Ausschreibungsunterlagen für 
die Hauptgewerke vom Architekturbüro Two in a Box an 
viele Firmen der Region, aber auch außerhalb versandt. 
Nach dessen Rücklauf und erster Prüfung wurde eine Rei-
hung erstellt. Die jeweils drei günstigsten Anbieter wur-
den nochmal zu Verhandlungsgesprächen eingeladen. 

Aktuelles aus der 
Gemeinde Sarleinsbach

von Bgm. Ing. Roland Bramel
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Bei diesen Gesprächen wurde auf größere Abweichun-
gen in den Einzelpositionen hingewiesen und um Preis-
korrekturen und Reduktionen gebeten. Diese Chance 
nutzten viele Firmen und verbesserten ihre Angebots-
summen deutlich. Die Aufträge wurden an folgende Fir-
men vergeben:
•	 Baumeisterarbeiten: Fa. Scharinger GmbH, Sarleins-

bach 
•	 Zimmermeisterarbeiten: Fa. Weber Bau, Rohrbach 
•	 Dachdecker und Spengler: Fa. Dach und Wand GmbH, 

Gramastetten 
•	 Fassaden: Fa. Leitner Gebäudedämmung, Haslach 
•	 Fenster: Fa. DoorPlus, St. Martin i.M. 
•	 Heizung und Sanitär: Fa. Beneder, Oberneukirchen 
•	 Elektroinstallation: Fa. Dreihans, Kollerschlag
•	 Alu-Portale: Fa. Hammerschmid, Pregarten
•	 Schlosser: Fa. Grabner Metalltechnik, Sarleinsbach
•	 Treppenlifte: Fa. Ganser Liftsysteme, St. Peter
•	 Turnsaalausstattung: Fa. Swietelsky, Linz

Neuer Kostenrahmen
Nach Erhalt der Angebote für rund 80 % des Kostenvolu-
mens wurde sichtbar, dass der genehmigte Kostenrahmen 
nicht eingehalten werden kann. Die voraussichtlichen 
Baukosten auf Grundlage der Angebote liegen zwar 
unter den Schätzkosten des Architekten, jedoch über der 
vom Land OÖ freigegebenen Kostensumme.
Deshalb wurde neuerlich um eine Erhöhung und Geneh-
migung des Kostenrahmens beim Land OÖ angesucht. 

Dieser neue Kostenrahmen enthält eine Baukosten-
summe von € 2.481.300,-. Derzeit sieht die Finanzierung 
wie folgt aus: Landesmittel € 743.626,-, Bundesmittel € 
187.945,-, Eigenmittel Gemeinde € 349.710,-, Darlehen 
max. € 1.200,000,-.

Umbau hat begonnen
Nach dem Frühjahrskonzert des Musikvereins hat der 
Umbau begonnen. Eine Baustraße sowie Baustellen-
abzäunung ist errichtet, Durchbrüche und Öffnungen 
geschaffen, Aushub und Entwässerungsleitungen her-
gestellt. Die Entkernung der Halle ist bereits in vollem 
Gange. Unter Hochdruck wird an der Einhaltung des 
Bauzeitplanes gearbeitet, dass eine Nutzung spätestens 
im November wieder möglich ist.





     
   
      
     
Sie




  
   
     
      


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    
       
       
    
     


   
   




ENTWURF
5

ENTWURF

Aktuelles aus der 
Gemeinde Sarleinsbach

von Bgm. Ing. Roland Bramel

Darlehnsaufnahme für Turnsaalsanierung 
beschlossen
Die enormen Baukosten zwingen uns zu einem hohen 
Darlehen für die Sanierung, da auch die Förderquote sei-
tens Land OÖ und Direktion Bildung mit 32 % für schul-
relevante Baumaßnahmen und 23 % für außerschulische 
Arbeiten beträgt. 
Ein Darlehen in der Höhe von € 950.000,- wurde an die 
Bawag mit einem Aufschlag von 0,65 Prozentpunkte auf 
den 6 Monats-Euribor und 20 Jahren Laufzeit beschlos-
sen. Dieses Darlehen wird die laufenden Gemeinde-
finanzen mit ca. 80.000,- Euro jährlich für Tilgung und 
Zinsendienst zusätzlich belasten.

Straßenbaustellen
Güterweg Pogendorf Pedebauer 
Heuer starten die geplanten Güterwegbaustellen schon 
zeitig im Frühjahr. Am Güterweg Pogendorf zwischen 
dem Mauracherhof und Pedebauer wurden die Durch-
lässe schon instand gesetzt und die Baggerarbeiten 
abgeschlossen. Nun wird auf die Trasse Schotter aufge-
bracht und dann mit einer Tiefenfräse durchgefräst und 
vermischt. Danach kommt der Grader und Walze. Der 
Asphalttermin ist für 6. Mai vorgesehen.

Güterweg Graben
Am Güterweg Graben wurde bereits gefräst. Anschlie-
ßend hat die Wassergenossenschaft Sarleinsbach die 
dort befindliche Haupttransportleitung erneuert. Nun 
wird die Stromleitung für das E-Werk „Bruckmühle“ ein-
gelegt. Danach erfolgen die üblichen Maßnahmen wie 
die Kontrolle und Erneuerung von Straßendurchlässen 
sowie eine Verstärkung der Tragschichten mit dem Auf-
bringen von Schotter, danach Asphaltierungsarbeiten 
und das Anlegen der Bankette.

Gemeindestraßen
Für die Durchführung von Asphaltierungsarbeiten auf 
den nachstehend angeführten Strecken wurde die Firma 
Held&Francke beauftragt.
•	 Zufahrt Baumgarten
•	 Verbindungsweg Öhnhäusl, Altendorf
•	 Öffentliche Zufahrten in der Hanriederstraße (Hölzl 

und Oberpeilsteiner)
•	 Sportplatzkreuzung bis Kreuzung Felsenweg

Neufassung der Abfallordnung 
Die Einführung des „Gelben 
Sackes“ gab den Anstoß, auch 
die Abfallordnung zu überarbei-
ten und weitere Verbesserungen 
für die Bürger einzufordern. Die 
betrifft vor allem die Restmüll-
abholung in einigen Dörfern und 
bei Liegenschaften, wo der Sammelplatz für die Abho-
lung sehr weit entfernt war. Diese Liegenschaftsbesitzer 
wurden darüber schon informiert. Die Umsetzung ist im 
Laufen. Bei einigen exponiert liegenden Häusern wurde 

* Nutzen Sie die Förderung, solange es sie noch gibt!
   TOPIC GmbH, topic@topic.at, www.topic.at

ENERGIE-

SPAREN LEICHT 

GEMACHT!

Sofort investieren und 
doppelt profitieren! *
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eine Winterregelung vereinbart, da bei winterlichen 
Fahrbahnverhältnissen eine LKW-Abholung unmöglich 
ist. Diese Verbesserung gibt auch die Möglichkeit zum 
Umstieg auf eine Abfalltonne an Stelle des orangen 
Restmüllsackes!

Glasfaserausbau in den Siedlungen
Die BBOÖ (Breitbandinitiative OÖ) baut mit der Firma 
Held&Francke in einigen Siedlungen das Glasfasernetz 
aus. Dieser Ausbau erfolgt von der Firma BBOÖ rein 
eigenwirtschaftlich und daher ohne Inanspruchnahme 
von Fördermittel. Aus diesem Grund kann vorerst von 
einem flächendeckenden Ausbau nicht gesprochen wer-
den. Oft ist es für Anrainer nicht nachvollziehbar dass 

eine Erweiterung in nahegelegene Straßenzüge nicht 
erfolgt. Dazu notwendig ist eine sehr strenge wirtschaft-
liche Prüfung der Projektkosten. Wenn Förderungen für 
den Ausbau notwendig sind, dann dauert der Prozess für 
die Zuteilung sehr lange. Wir ersuchen um Verständnis 
für Behinderungen während der Bauzeit.

Bauhof
Neue Lagerboxen 

Im Bauhof wurden neue Lagerboxen aus Betonfertigtei-
len aufgestellt. Sie dienen zur Lagerung von Schüttgut 
wie Pflastersteine, Asphaltreste, Schotter und Kies, wel-
che laufend auf unseren Baustellen benötigt werden. Die 
Befüllung und Entnahme ist auf Grund der großen Ran-
gierfläche ideal.

Neue Stapelkörbe für Schneestangen 
Rechtzeitig vor dem Einbringen der Schneestangen wur-
den stapelbare Körbe geliefert. In diesen Körben können 
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die Schneestangen platzsparend und auch zeitsparend 
gelagert, rangiert und verladen werden.

Erweiterung Bauhof
Die Gebäude, Unterstände und Einrichtungen des Alt-
stoffsammelzentrums gehen nach dessen Schließung 
kostenlos in den Besitz der Gemeinde über und werden 
dem Bauhof zugeschlagen. Kleinere Adaptierungen wer-
den vorerst in Eigenregie erfolgen.

Gemeindefinanzen auch in 
Sarleinsbach sehr angespannt
Es wird derzeit fast überall über die finanzielle Situation in 
den Kommunen diskutiert. Die extrem stark steigenden 
Kosten in fast allen Aufgabenbereichen der Gemeinden 
durch Inflation, Lohnkostensteigerungen im Gemeinde-, 
Gesundheits- und Pflegebereich, der Kinderbetreuung 
sowie durch hohe Zinsen, Energiepreise und Baukosten 
ist der Spielraum für das Budget ausgeschöpft. 

Auch die Gemeinde Sarleinsbach muss sich mit den 
Richtlinien zum sogenannten „Härteausgleich“ ausei-
nandersetzen. Die bedeutet neben der Anhebung der 
Gebühren auch eine Überprüfung und mögliche Kürzung 
der freiwilligen Ausgaben fürs Vereinsleben, Feuerwehr, 
Schule und Freizeiteinrichtungen usw. Auch eine genaue 
Planung für künftige Investitionen wird nach Dringlich-
keit passieren. Für das Jahr 2023 war ein ausgeglichener 
Rechnungsabschluss nur ganz knapp möglich. 

Ein Großteil der durchgeführten Investitionen musste aus 
Rücklagen finanziert werden. Auch die Budgetplanung 
für das Jahr 2024 konnte einen Ausgleich nur unter Auf-
lösung von Rücklagen und unter Streichung aller noch 
verschiebbaren Investitionen erstellt werden.

Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss 2023 der Gemeinde Sarleins-
bach weißt in der laufenden Geschäftstätigkeit Einzahlun-
gen von € 5.885.060,33 aus. Davon konnten € 214.655,08 
aus allgemeinen Finanzmitteln und € 24.245,87 aus Inte-
ressentenbeiträge für Investive Einzelvorhaben verwen-
det werden.
Die größten Einnahmen sind die Ertragsanteile (Anteil 
an den gemeinschaftlichen Steuern) mit € 2.338.945,34 
sowie die gemeindeeigenen Steuern (inkl. Kommunal-
steuer) mit € 1.966.139,70.

Bei den investiven Einzelvorhaben scheinen Einnahmen 
von € 748.656,85 auf, davon stammen € 214.655,08 aus 
der lfd. Geschäftstätigkeit und € 212.514,20 aus der all-
gemeinen Rücklage. 
Bei den investiven Einzelvorhaben wurden die Vorha-
ben Erweiterung FW-Haus Sprinzenstein, Straßenbau 
(Gemeindestraßen und Güterwege), Errichtung Lösch-
behälter, Sanierung Theresia-Kiesl-Halle, Ankauf Kom-
munalgeräte, Kanalbau und Rücklagenzuführungen 
verrechnet.

Förderung von 
Alternativenergieanlagen
Der Umweltausschuss überarbeitete die bestehenden 
Förderrichtlinien für die Alternativenergieanlagen. Bei 
Heizungstausch wird derzeit eine 75-prozentige Förder-
quote des Bundes beim Umstieg von fossilen Brennstoffen 
angeboten. Zusätzlich fördert das Land Oberösterreich. 
Bei Photovoltaikanlagen sind die Errichtungspreise stark 
gesunken und auch die Einspeisepreise in entsprechen-
der Höhe, sodass auf Gemeindeförderungen in diesem 
Bereich verzichtet werden kann. Gefördert wird ab 2024 
nur mehr der erstmalige Ankauf eines Stromspeichers 
mit einer Pauschalförderung von € 150,00. Für Anlagen, 
für welche vom Bund oder Land nach den Richtlinien vor 
dem Jahr 2024 eine Förderung gewährt wurde, gibt es 
Übergangsregelungen.

Änderungen im 
Flächenwidmungsplan
Die vom Land Oberösterreich verschärften Richtlinien in 
der Anwendung der Raumordnungsgrundsätze zwingen 
viele Liegenschaftsbesitzer zur Änderung des Flächen-
widmungsplanes, da auch kleine Baumaßnahmen in 
den Dörfern und Einzelliegenschaften, bei sogenannten 
„Sternchenbauten“ bzw. bei Häusern im Grünland, keine 
Bewilligung erhalten können. Solche Verfahren dauern 
mindestens ein halbes Jahr und sind oftmals auch nicht 
positiv im Ergebnis. Ich ersuche die Bauwerber des-
halb rechtzeitig vor Baubeginn die rechtliche Situation 
abzuklären. Es läuft daher in Sarleinsbach und Atzes-
berg derzeit eine generelle Überarbeitung unseres Flä-
chenwidmungsplanes, wo sich unsere Mitarbeiterinnen 
Regina Kobler und Kerstin Gahleitner um rechtssichere 
Lösungen bemühen. 

Derzeit laufende Einzeländerungen
Umwidmung in der Ortschaft Leiten: Abänderung und 
geringfügige Vergrößerung der Dorfgebietswidmung für 
die Liegenschaft Leiten 1.
Dorf: Abänderung und geringfügige Vergrößerung der 
Sternchenwidmung für die Liegenschaft Dorf 9.
Meising: Aufhebung der Sonderausweisung „Ersatzbau 
für bestehende Gebäude im Grünland“ bei der Liegen-
schaft Meising 9 .

Aktuelles aus der 
Gemeinde Sarleinsbach

von Bgm. Ing. Roland Bramel
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Neue Baugründe in Sprinzenstein

In Sprinzenstein sind aktuell zwei neue Baugründe in der 
Siedlungsstraße verfügbar. Die Parzellengröße beträgt 
je 900 m². Der Baugrundpreis beträgt € 50,- /m² (inkl. 
€ 5,- für die Gemeinde zur Abdeckung der Kosten für 
Flächenwidmungsplanänderung, Parzellierung und Ver-
messungskosten). 
Danke an Sandra Ecker für die Bereitschaft zum Verkauf 
von Baugrund. Bei Interesse bitte unter Kontaktauf-
nahme mit mir! Mobil: 0664 5369025 / E-Mail: bramel.
roland@aon.at

Mitarbeiter(in) für Gemeindeamt 
gesucht 
Sabine Stallberger stellt sich einer neuen beruflichen 
Herausforderung und wird in der Stadtgemeinde Rohr-
bach die Leitung der Finanzabteilung übernehmen. Ihre 
Entscheidung schmerzt mich natürlich sehr, 
weil Sabine eine sehr tüchtige, engagierte, 
kompetente und umfassend ausgebildete 
Mitarbeiterin ist. Ihre fundierten Kennt-
nisse deckten ein Großteil der Gemein-
deaufgaben ab, und deshalb war sie auch 
im Vertretungsfall eine große Stütze. Ich 
wünsche ihr bei ihrer neuen Herausforde-
rung in Rohrbach viel Erfolg und ein kollegiales Team, 
dass ihr mutiger Schritt belohnt wird.
Eine engagierte Nachfolge wird dringend gesucht, der 
Ausschreibungstext für eine Sachbearbeiter/in mit 20 bis 
30 Wochenstunden in der Einstufung GD 17 ist auf der 
Gemeindehomepage veröffentlicht.

Nachfolge Amtsleitung 
Auch unser Amtsleiter Josef Oberpeilsteiner wird im 
kommenden Sommer in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen. Die Suche für die Nachfolge dieser herausfor-
dernden Aufgabe als Amtsleiter für die Gemeinden 
Sarleinsbach und Atzesberg erfordert genügend Vorbe-

Sprinzenstein 40
Sprinzenstein 42

Weil es meine 
Zukunft ist.
Starke Vorsorgemöglichkeiten  
für jeden Lebensabschnitt  
aus einer Hand.

Jetzt starke Vorsorge sichern

sparkasse.at/smw
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Aktuelles aus der 
Gemeinde Sarleinsbach

von Bgm. Ing. Roland Bramel

reitung. Deshalb wurde die Stellenausschreibung schon 
jetzt veröffentlicht, damit eine Einarbeitungszeit und 
geordnete Übergabe stattfinden kann.

Attraktivierung Naturbad 
Bei der Jugendwerkstatt und anschließendem Workshop 
wurden von den teilnehmenden Kindern einige Ideen 
an uns herangetragen, welche wir heuer auch als kleine 
neue Attraktionen umsetzen wollen. Dem Wunsch nach 
einem „Floß“, einer kleinen „erklimmbaren“ Schwimmin-
sel sowie mobile Holzliegen, welche von den Kindern 
noch mit der Unterstützung der Landjugend Sarleins-
bach zusammengebaut werden. 

Eintrittspreise werden angepasst
Da die Eintrittspreise fürs Naturbad Sarleinsbach 2023 
nicht angepasst wurden, entschloss man sich heuer zu 
einer geringfügigen Anpassung der Eintrittspreise wel-
che im Bezirksvergleich sehr günstig sind. 

Tipp: Für Saisonkartenbesitzer gibt es einen Zugangs-
chip. Somit ist eine Badnutzung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich. Die Saisonkarte sowie der Chip 
kann direkt im Bad erworben werden.

Die Reinigung des Naturbades ist abgeschlossen, klei-
nere Reparaturen sind noch offen. Wir hoffen auf eine 
super Badesaison. 

www.ferienprogramm-sarleinsbach.net

Das im letzten Jahr eingeführte online 
Anmeldesystem wird beibehalten! In der 
letzten Schulwoche besteht wieder die 
Möglichkeit bequem, ohne „Schlange 
stehen“, die Kinder zu den vielfältigen 
Programmpunkten anzumelden. 
Wir sind wieder bemüht für die verschiedenen 
Interessen und für jedes Alter Abwechslung im 
Sommer zu bieten. Über zusätzliche Ideen zum Feri-
enprogramm freue ich mich! Bitte per E-Mail an:  
susanne@wurzinger.info oder unter 
Telefon 0664/60 165 3642

Ferialpraktikant(in) und Aushilfe für Naturbad
Für die Sommermonate wird für die Betreuung des 
Naturbades ein(e) Ferialpraktikant(in) gesucht. Die Auf-
gaben reichen vom Eintritte kassieren über die Grün-
raumpflege, Keschern in der Naturbadeanlage sowie 
Pflege und Reinigungstätigkeiten. 
Ebenso wird eine Aushilfskraft gesucht. Genauere Infor-
mationen dazu am Gemeideamt bzw. auf der Gemein-
dehomepage.

Sandkistenaktion

Am Samstag 6. April wurde bei herrlichem Frühlingswet-
ter wieder der Gratissand für ihre Sandkiste, gesponsert 
von der Firma Scharinger, kostenlos durch die Mitglie-
der des Öaab zugestellt. Unser Zustelldienst war durch 
ganz Sarleinsbach und Atzesberg von Sprinzenstein bis 
Mitternschlag unterwegs. Wir bedanken uns auch für die 
freundliche Aufnahme und wünschen den Kindern viel 
Spaß mit der frisch gefüllten Sandkiste. 

Für Kinder von 2 - 15 Jahren

FERIENPROGRAMM 
Sarleinsbach 2024
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Jugendwerkstatt: Sarleinsbach wird nicer! 
Jugendliche brachten beim Arbeitsprozess Jugendwerk-
statt einige Wünsche und Ideen für ein lebenswertes 
Sarleinsbach ein. Aktuell werden diese vom Familien-
ausschuss mit einigen motivierten Gemeindebewohnern 
weiterverfolgt. 

Bereits umgesetzt ist der Wunsch nach einem Jugend-
taxi (nähere Infos Seite 26). Intensiv wird an der Rea-
lisierung eines Jugendtreffs in Zusammenarbeit mit 
der Pfarre gearbeitet. Das eingeschlafene Angebot 
der Pfarre wird neu organisiert und wieder zum Leben 
erweckt. Jugendliche ab der 8. Schulstufe werden zeitig 
schriftlich eingeladen. Am 25.5.2024 um 18:30 Uhr wird 
gestartet. 
Weiters wird an der Attraktivierung des Naturbades 
gearbeitet. Geplant sind mobile Holzliegen, welche 

gemeinsam mit den Jugendlichen und der Landjugend 
gefertigt werden. Am Wasser wird es ein Floss geben, 
um, im besten Fall, trocken zur Insel zu gelangen ;-)
Zusätzlich wird es einen freistehenden 
Hügel im Wasser geben, der leicht zu 
erklimmen ist. Die erfolgreichen Berg-
steiger werden mit Rutschmöglichkei-
ten auf der anderen Seite belohnt!

Ein großes Danke gilt all jenen Personen, die uns bei der 
Umsetzung motiviert mit Kreativität und großem Einsatz 
unterstützen. 

Das ist es, was unsere Gemeinde lebenswert macht, 
wenn Menschen gemeinsam Gemeinde gestalten.

Margit Schneeberger, Obfrau Familienausschuss
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det. Wir bedanken uns an ganz herzlich für die freundli-
che und wohlwollende Aufnahme dort!

Für den festlichen Rahmen sorgten die Musikkapelle und 
die Volkstanzgruppe – ein herzliches Dankeschön auch 
an dieser Stelle. Auch für das leibliche 
Wohl sorgten einmal mehr die Män-
ner von „Men@work“ und so konn-
ten sich die Gäste wieder an frisch 
gebratenen Bratwürsteln und kalten 
Getränken erfreuen. Auch das ehe-
malige Gasthaus Reiter öffnete wieder 
seine Pforten und sorgte für gemütli-
ches Beisammensein.

Zum ersten Mal wurde heuer der Mai-
baum verlost. Als Gewinner erfreute 
sich Alois Schinkinger, der den Baum 
mit ca. 1 Fm, Ende Mai zu sich nach 
Hause geliefert bekommt. 

Allen Helfern, die im Vorfeld oder direkt beim Aufstellen 
des Maibaumes so tatkräftig mitgeholfen haben, sagen 
wir ein recht herzliches Vergelt´s Gott.

Vizebürgermeister
Matthias Wiederseder
informiert

Maibaum
Am 30. April 2024 wurde wieder zum alljährlichen Mai-
baumaufstellen geladen. Nach dem turbulenten Wetter 
in der Vorwoche, zeigte sich der April zum Abschluss 
noch einmal von seiner besten Seite. Somit haben sich 
gegen 18 Uhr, bei strahlendem Sonnenschein, viele 
Besucher und helfende Hände eingefunden. Unter dem 
Kommando von Martin Pühringer wurde der Baum, mit 
einer stolzen Länge von 28 m mit Hilfe der Gemeinde-
bevölkerung in traditioneller Weise aufgestellt. Ein herz-
licher Dank gilt der Baumspenderfamilie Christian und 
Sandra Stöbich vom Loisnhof in Weißgraben, die diese 
schöne Fichte gespendet haben. 
Das Maibaum-Team des ÖAAB rund um Obmann Sigi 
Ehrengruber hat sich wieder um die Vorbereitung des 
Baumes gekümmert. Angefangen vom Schlägern über 
das Schälen bis hin zum Kranzbinden, das nun seit meh-
reren Jahren bei der Familie Pichler stattfindet, welche 
auch das Schmuckreisig aus der Christbaumkultur spen-

Eigene
Produktion

Eigene 
Montage-
Teams

Unser spezieller Service 
macht den Unterschied!

www.gartnertueren.com

Überdachungen 

Schiebeverglasung 

Treppen / Stiegen

Geländer

Handläufe 

Terrassen / Balkone

Zäune / Tore 

Sonderanfertigungen
in Alu.Niro.Stahl.Glas

Haustüren 

Fenster

Innentüren

Ganzglaselemente

Böden

Treppen / Stiegen

Terrassen

Geländer

Möbel

Nikola-Tesla-Straße 8 | 4070 Eferding | 07272/69802

Alles Aus        

GARTNER
einer hand 

Matthias Wiederseder und Bgm. Roland Bramel mit den 
Baumspendern, der Familie Stöbich vom LOISNHOF.
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Gemeinde Atzesberg
Josef Scharinger,
Bürgermeister 
von Atzesberg

Liebe Atzesbergerinnen
 und Atzesberger!

Nach dem heftigen Schneefall vor Weihnachten verlief 
der restliche Winter glücklicherweise unspektakulär. Die-
ser Umstand entlastet das angespannte Gemeindebud-
get. Auch wenn weniger Streusplitt gebraucht wurde, 
war es trotzdem notwendig, die Gemeindestraßen zu 
kehren. Das ist in den letzten Wochen geschehen. Lei-
der werden diese Arbeiten immer wieder von Autos 
behindert, die auf öffentlichen Flächen geparkt sind. Das 
verursacht zusätzlichen Arbeitsaufwand und Kosten. Ich 
bitte darum, hier Rücksicht zu nehmen.

Flurreinigung

An der diesjährigen Aktion „Hui statt pfui“ in unse-
rer Gemeinde beteiligten sich ca. 15 Personen. Diese 
Gruppe, bestehend aus Mitgliedern des FC Schartner, 
dem Stocksportverein Atzesberg, des Gemeinderates 
und der Jägerschaft, suchte entlang der Straßen, Wan-
derwege und Bäche nach Verlorenem. Erfreulicherweise 
ist die gesammelte Müllmenge rückläufig. Vielen Dank 
für diesen Einsatz für eine saubere Natur in unserer 
Gemeinde Atzesberg.

Wildkammer
Die Fertiggarage für die Wildkammer konnte letztes Jahr 
wegen dringenden anderen Arbeiten nicht aufgestellt 
werden. Nun ist dies geschehen, und die letzten Fein-
heiten, wie die Verlegung eines Kunststoffbodens und 
die Elektroinstallation, sind bald erledigt. Die Jägerschaft 
wird eine Kühlzelle einbauen, damit ist hier die vor-
schriftsmäßige Lagerung der Jagdstrecke gewährleistet.

Theaterfahrt
Auch in diesem Jahr besuchten rund 40 Personen die 
Aufführung der Sunninger Bühne. Für Spaß und Lach-
salven sorgte diesmal das Stück „Die Lügenglocke“. Im 
Anschluss an die Vorstellung stand auch diesmal die 
Einladung zu einer deftigen Jause, gemeinsam mit den 
Gemeindevertretern unserer Partnergemeinde. Vielen 
Dank an den 1. Bürgermeister, Klaus Weidinger, für die 
großartige Gastfreundschaft! Auch den Besuch des Politi-
schen Aschermittwochs der CSU in Passau ermöglichten 
uns die Freunde aus unserer Partnergemeinde Sonnen. 
Auch dafür herzlichen Dank!

Druckkostenbeitrag
Wie jedes Jahr bitten wir in dieser Ausgabe unseres 
Gemeindeblattes um einen Beitrag zu den Druckkosten, 
um auch in Zukunft unsere 
Zeitung in hoher Qualität 
anbieten zu können. Danke! 
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FC Schartner
Schifahrt
Die Suche nach einer passenden Unterkunft für unsere 3 
Tages-Skifahrt führte uns heuer erstmals ins Zillertal. Im 
Hotel Explorer fühlten sich unsere 25 Teilnehmer gut auf-
gehoben. Durch das abwechslungsreiche Wetter kamen 
auch die Hüttenbesuche nicht zu kurz.

Wandertag

Traditionell erkundeten wir beim Wandertag die Umge-
bung von Sarleinsbach. Bei traumhaftem Wetter führte 
uns die Route von Atzesberg nach Götzendorf ins Gast-
haus Hammerschmiede. Dort ließen wir uns die feine 
Brettljause schmecken. 

Nachruf
Schwer getroffen hat uns der plötzli-
che Abschied von unserem liebevol-
len Mitglied Christoph Gierlinger 
sen., der am 12. März 2024 mit 62. 
Lebensjahren viel zu früh von uns 
gegangen ist. Christoph war nicht 
nur Gründungsmitglied des FC 
Schartner sondern auch bis zum 
Schluss ein aktiver und wichtiger 
Bestandteil unseres Vereins. Er war 
ein großzügiger Mensch, der immer 
bereit war, seine Zeit und sein Wissen mit anderen zu 
teilen. Christoph hinterlässt eine große Lücke im Herzen 
seiner Familie, seinen Freunden und bei uns im Verein. 

Kegelverein 
Atzesberg
Kegelmeisterschaft
15 Moarschaften kämpften bei der vergangenen Kegel-
meisterschaft auf der Lattenbahn in Atzesberg um den 
Sieg. Diesen holte sich das Team von Markus Rotter zum 
insgesamt 4ten Mal.  Die Einzelwertung holte sich bei 
den Damen Gertrud Gierlinger mit 2 561 Kegeln. Bei den 
Herren erstmals Johann Mayerhofer mit 3205 Kegeln. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg für die diesjäh-
rige Meisterschaft.

Hopfenfest
Bei +4 Grad Celsius konnte man beim Hopfenfest 2023 
zwar nicht von einer „heißen“ Partynacht reden, aber 
das schreckte zum Glück die Besucher nicht ab und es 
wurde trotzdem fleißig getanzt und gefeiert. Auch heuer 
laden wir euch wieder herzlich zum Hopfenfest am 8. 
Juni 2024 ein.

Danke an unseren Obmann Christoph Gierlinger, für die 
Organisation der vielen Vereinsaktivitäten.

Sieger der Kegelmeisterschaft 2023 

Renovierung der Kegelbahn
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Auch seitens der Landjugend dürfen wir wieder über das 
Geschehen in unserem Verein berichten. Wir sind stets 
bemüht, gemeinsam mit unseren Mitgliedern abwechs-
lungsreiche und unterhaltsame Veranstaltungen zu pla-
nen und durchzuführen und möchten so den jungen 
Leuten in unserer Gemeinde die Möglichkeit geben, 
Freundschaften zu schließen und an der Zukunft unse-
rer Gemeinde mitzuwirken. Neben zahlreichen internen 
Veranstaltungen freuen wir uns immer besonders, wenn 
Projekte und Veranstaltungen auch vereinsübergreifend 
oder in Zusammenarbeit mit etablierten Unternehmen 
aus Sarleinsbach stattfinden.

Wir möchten über einen Teil unserer Aktivitäten der letz-
ten Monate berichten.

In der Adventzeit stellte die Landjugend Sarleinsbach 
am Weihnachtsmarkt in Sarleinsbach einen Stand mit 
selbstgemachten Frucht-Schokospießen, frischen Waf-
feln und Glühwein auf die Beine. Auch bei den beiden 
Christbaumverkäufen der Familie Pichler durften wir die 
Besucher mit kleinen Leckereien verwöhnen.

Am Donnerstag vor Weihnachten veranstaltete die Inter-
norm Sarleinsbach ihre alljährliche Weihnachtsfeier, bei 
der wir auch dieses Mal wieder die Bewirtung überneh-
men durften. Die bestens von der Internorm organisierte 
Veranstaltung wurde durch Unterstützung unserer vielen 
engagierten und unermüdlichen Helfer ein gelungenes 
Fest.

Eine jahrelange Tradition 
innerhalb der Landjugend ist 
der Ausflug zum Schifahren 
nach Schladming. Von 19. bis 
21. Jänner verbrachten unsere 
Mitglieder eine unvergessliche Zeit bei bestem Wetter 
auf der HooRuck-Alm in Schladming.

Mitte März fand im Gasthaus Jell unser Stammtisch statt, 
bei dem auch Landjugendinteressierte recht herzlich 
eingeladen waren. Beim gemeinsamen Kegeln fand ein 
reger Austausch statt und wir ließen den Abend gemüt-
lich bei guter Stimmung ausklingen. 

Wir dürfen des Weiteren über diverse anstehende Veran-
staltungen informieren:

Petersfeuer am Kugelberg:

Auch heuer dürfen wir die langjährige Tradition des 
Petersfeuers am Kugelberg wieder aufleben lassen. Am 
Freitag, 28.06.2024, entzünden wir das Feuer und sor-
gen für das leibliche Wohl. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher und bedanken uns bereits im Voraus für das 
Verständnis der Anwohner.
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Die abschließende Belastungsprobe wird im Rahmen 
eines Marktfestes am 01.09.2024 stattfinden. Das Pro-
jekt zielt darauf ab, den Bedarf an einem Verkaufswa-
gen zu decken und dient der Stärkung der Gemeinschaft 
innerhalb der Landjugend. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt.

Infos, Fotos und aktuelle Termine können auf unserer 
Landjugend-Webseite oder auf unseren Social-Media-
Kanälen eingesehen werden. Selbstverständlich freuen 
wir uns auch über jedes neue Gesicht in unserem Verein. 
Eine Anmeldung ist ganz einfach über unsere Homepage 
möglich. Für weitere Infos steht der Vorstand gerne zur 
Verfügung.

Bezirksentscheid Pflügen:
Am 04. August dürfen wir in Sarleinsbach den Bezirks-
entscheid im Pflügen austragen. An diesem Tag können 
viele Fahrer aus dem ganzen Bezirk beim Pflügen beob-
achtet werden. Für die Bewirtung und ein geselliges Rah-
menprogramm sorgt die Landjugend Sarleinsbach.

Marktfest im Rahmen des JUMP-Projektes:
Unsere beiden Vorstandsmitglieder Stefan Bramel und 
Thomas Pühringer verwirklichen im Rahmen des JUMP-
Lehrgangs der Landjugend Oberösterreich das Projekt 
„Vom Schrott zum Shop“. Dabei wird ein funktionsfähi-
ger Verkaufswagen aus recycelten Materialien entwickelt. 

 Rohrbach, Schulstraße 2      www.allround.co.at

Joka Flechtkernmatratze
Modell EXKLUSIVO. Ein ausgewogenes Modell, mit
patentierter Flechtkern-Technik aus Österreich.

Der Flechtkern passt sich dem Körper 
an, ohne zu weich, oder zu fest zu sein.

Die Matratze ist besonders atmungs-
aktiv und langlebig.

90x190/200 cm nur € 1.050,-
Abholrabatt & Setrabatt möglich!

Für Allergiker das Modell SENSITIVE:

Durch die antibakterielle Ausrüstung 
dauerhaft milbenfrei.

90x190/200 cm nur € 960,-
Abholrabatt & Setrabatt möglich!
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An der wunderschönen Naturteichanlage in der Licht-
mühle sitzt ein Angler, ein zweiter Angelkollege kommt 
dazu und wünscht „Petri Heil“ darauf antwortet der 
erste Angler „Petri Dank“.

Aber wer jetzt nicht weiß, was mit Petri Heil und Petri Dank 
gemeint ist, dem helfen wir auf die Sprünge. Petri Heil ist 
die Grußformel unter Anglern und kommt aus dem latei-
nischen. Angler wünschen sich also Petrus’ Erfolg. Petrus 
ist der Schutzpatron der Angler und Grundlage dazu ist 
eine Stelle aus der Bibel. Aber wer jetzt glaubt mit Petri 
Dank sei der Dank für die anglerischen Glückwünsche 
gemeint, der irrt. Den korrekterweise antwortet ein Ang-
ler auf Petri Heil nur dann mit Petri Dank wenn er bereits 
einen Fang machen konnte.

Wir hoffen der kurze geschichtliche Ausflug war unter-
haltsam und möchten nun auf unseren Verein, das 
Vereinsleben mit den Veranstaltungen zu sprechen kom-
men. Auch heuer haben wir wieder einen vollen Termin-
kalender.

Der Fischerverein bewirtschaftet nicht nur die Natur-
teichanlage in der Lichtmühle sondern auch den Lich-
tenbach von der Kläranlage Sarleinsbach stromauf bis 
zur Blachermühle.

Am Mi, 3. April, hat der Fischerverein bereits wieder die 
Bachreinigung des Lichtenbaches durchgeführt.

Am Beginn der neuen Fischersaison finden immer die 
Frühjahrsarbeiten statt, bei denen die Naturteichanlage 
und das Clubhaus für das Jahr vorbereitet werden.

Von April bis Oktober findet jeden Sonntag der Fischer-
frühschoppen von 9:30 bis 11:00 Uhr im Clubhaus 
statt. Auch Nicht-Fischer sind herzlich willkommen.

Unser allseits beliebtes Ferienprogramm, mit dem Kin-
derfischen, findet heuer am 24.07.2024 ab 13.00 Uhr 
statt. Alle Sarleinsbacher-Kinder, ab 8 Jahren, sind herz-
lich eingeladen, ihre Fangversuche, unter Aufsicht bzw. 
professioneller Anleitung, zu versuchen.

Der Fischerverein lädt außerdem 3 Mal im Jahr zum 
Fischbraten ein.
Am Karfreitag werden Forellen geräuchert und Makre-
len gebraten (nur auf Vorbestellung) angeboten.

Das Fischbraten im Herbst findet am 13.09.2024 ab 
10:00 Uhr auf der wunderschönen Teichanlage Licht-
mühle statt. Hier bieten wir wieder Köstlichkeiten wie 
Makrelen vom Holzofengrill und geräucherte Forellen 
an.

Das Jahr 2024 endet wie immer am Marktplatz mit dem 
Silvester-Fischbraten. Für Getränke (Kinderpunsch, 
Punsch, etc..) ist ebenfalls gesorgt.

Wir wären kein Fischerverein, wenn wir nicht auch unse-
rem Hobby nachgehen würden. Die Highlights auch in 
diesem Jahr sind wieder die Vereinsmeisterschaft, der 
Pyramidencup und weitere Fischen bei und mit anderen 
Vereinen.

In der Lichtmühle haben zwei Störe ihr neues Zuhause 
gefunden.

Fischen für Kinder 2023

Fischbraten Karfreitag
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Sarleinsbacher 
Lesung
Am 1. Dezember 2023 
fand traditionellerweise 
unsere Sarleinsbacher Lesung statt, diesmal begleitet von 
der Peilsteiner Stubnmusi. Auf dem Foto sind die Vorleser 
und Vorleserinnen von 2023 zu sehen. Wir sind immer 
wieder auf der Suche nach neuen Teilnehmer:innen.
Wer Interesse hat, bitte bei uns melden. 

Vorlesepatin und Vorlesetag
Roswitha Ehren-
gruber hat die 
Ausbildung zur Vor-
lesepatin gemacht. 
Bei der Ausbildung 
„Ganz Ohr!“ lernen 
Vorlesepat:innen 
in 3 Modulen das 
erlebnisorientierte 
Vorlesen, verschiedene Methoden, um Kindern unver-
gessliche Hörerlebnisse zu bereiten, Grundkenntnisse 
zur Auswahl passender Literatur und Sicherheit im 
Umgang mit der eigenen Sprache, der Stimme und dem 
Ausdruck.
Am 21. März 2024 fand der Österreichische Vorlesetag 
statt. Eine gute Gelegenheit für unsere frischgebackene 
Vorlesepatin ihr Talent unter Beweis zu stellen. Drei Klas-
sen aus der Volksschule  kamen an diesem Tag in die 
Bücherei und durften dort den Geschichten von Roswi-
tha lauschen. Auf dem Foto ist die 1a-Klasse zu sehen.
Die gute Zusammenarbeit mit Kindergarten und Volks-

schule ist uns als Pfarrbücherei sehr wichtig. Der mög-
lichst frühe Kontakt mit unserem Medienangebot soll 
Kinder und Eltern motivieren bei uns in der Bücherei 
vorbeizukommen und unser Angebot zu nutzen.
 
Thementische 
Seit Februar gibt es jetzt monatlich einen besonderen 
Thementisch. Dort werden Bücher (Erwachsenenlitera-
tur, Kinderbücher), DVDs oder Zeitschriften zu einem 
bestimmten Thema präsentiert.
Den ersten Thermentisch gab es im Februar, wo wir 
unsere Zeitschriften in den Mittelpunkt gestellt haben. 
Im März ging es um die Themen Achtsamkeit – Ernäh-
rung – Fasten – Wohlbefinden.
Im April steht jetzt das Thema Garten im Vordergrund. 
Der Thementisch soll zum Schmökern einladen und 
das Interesse für das jeweilige Thema wecken. Er wird 
monatlich von zwei Mitgliedern aus unserem Team neu 
gestaltet.

Regionstreffen für Bibliotheken 
2024 in Sarleinsbach

Das Treffen der Bibliotheksfachstelle der Diözese Linz für 
die Region Putzleinsdorf fand am 2. April 2024 in Sar-
leinsbach statt. 30 Bibliothekare und Bibliothekarinnen 
aus den Gemeinden Niederkappel, Lembach, Oberkap-
pel, Julbach, Peilstein, Altenfelden, Neufelden, Kirchberg, 
Kleinzell und Hofkirchen waren bei uns zu Gast. Die 
Teilnehmer:innen besichtigten zunächst unsere Bücherei 
und unsere Büchertreppe, anschließend fand das Tref-
fen im Gemeindesaal statt. Die Bibliotheken berichteten 
über ihre Highlights, ihre Probleme und ihre Ziele. Frau 
Elke Groß-Miko von der Bibliotheksfachstelle referierte 
anschließend noch über „Leseeule, Bee-Bot & Co“. Wir 
als Gastgeber durften unsere Bücherei genauer vorstel-
len und im Anschluss die Gäste mit Getränken und Jause 
versorgen.
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Volkstanzgruppe 
Sarleinsbach
Ins neue Jahr 2023 starteten wir mit einer kurzen Tanz-
probe und anschließendem Besuch des Putzleinsdorfer 
Pfarrfaschings. Bei Musik, Tanz und vielen verschiedenen 
Darbietungen verbrachten wir als 12 Teuferl verkleidet 
einen lustigen Abend.
Im März feierte Stefan Schneeberger seinen 60. Geburts-
tag und die Wiedereinstandsfeier in die VTG. Dazu lud er 
uns ins Gasthaus Spitz zum Bratlessen ein.
Ende April tanzten wir bei kaltem und unfreundlichem 
Wetter den Maibaum ein, mit dem Bandltanz, dem Mühl-
radl und dem Marschierboarischen.
Anfang August organisierte unsere Obfrau Greti einen 
Grillabend in Putzleinsdorf beim Rannetbauer, wo viele 
dabei waren. Zum „Nachtisch“ servierte uns der Wirt viele 
Witze, die unsere Lachmuskeln stark beanspruchten.
Unser 2 Tagesausflug, mit Busfahrer Mühlbauer Alois, 
nach Hinterstoder (Schiederweiher: schönster Platz 
2018/19), Fahrt auf die Planai mit Übernachtung in 
Schladming, Fahrt auf die Hochwurzen (Bankerlweg) 
und anschließender Mountaingokartfahrt war ein tolles 
Erlebnis. Wir hatten Traumwetter, gute Laune und einen 
Riesenspaß.
Beim Dreiländerblasmusikfestival in Rohrbach am 9.9.23 
waren 4 Paare von der VTG Sarleinsbach dabei. Es war 
eine fesche und sehr lustige Veranstaltung, mit Wiener 
Walzer auf dem Sportplatzrasen.
Bei Sonnenschein und der Musikgruppe, den Grenzgän-
gern, umrahmten wir den Frühschoppen der ÖVP am 
17.9. in Mitternschlag mit 2 Tanzblöcken. Das Tanzen 
auf Asphalt und schiefer Ebene war für uns eine neue 
Herausforderung, die wir aber mit Bravour meisterten. 
Insgesamt war es eine nette Veranstaltung. 
Kistenfleisch mit Sauerkraut und Knödel war das Essen 
bei der traditionellen Weihnachtsfeier am 8. Dezember 
im Partyraum von Familie Martin und Angela Pühringer. 
Nach dem Essen und einem besinnlichen Teil wurde wie-
der gewichtelt, wo viele lustige Geschenke ausgepackt 
wurden.

Beim letzten Event, dem Weihnachtsmarkt in Sarleins-
bach am 16. Dezember, verkauften wir wieder viele Erd-
äpfelchips, wo alle fleißig mithalfen. 

Seit Spätherbst haben 
wir 2 neue Mitglie-
der, Berger Silvia aus 
Putzleinsdorf und Seirl 
Sepp aus Schölling. Wir 
freuen uns über weitere 
Neuzugänge!

Ilse Höppe (Schriftfüh-
rerin), Margarete Lenz 

(Obfrau)
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Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl
des ÖAAB Sarleinsbach-Atzesberg

Am 15.02.2024 fand die Jahreshauptversammlung des 
ÖAAB Sarleinsbach-Atzesberg statt. Unter der Anwesen-
heit von ÖAAB-Bezirksobfrau LAbg. Gertraud Scheib-
lberger wurde Siegfried Ehrengruber einstimmig als 
Gemeindegruppenobmann wiedergewählt. Alois Lang 
legte seine Funktion als Obmann-Stellvertreter zurück 
und der ÖAAB bedankt sich an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich für sein jahrelanges Engagement. Als sein 
Nachfolger wurde Christoph Gierlinger neu in den Vor-
stand gewählt.
Die ÖAAB-Bezirksobfrau LAbg. Gertraud Scheiblberger 
gratulierte dem Team rund um Siegfried Ehrengruber 
und bedankte sich für die großartige Arbeit in den ver-
gangenen Jahren. In diesem Rahmen stellte sich auch 
die Bezirksspitzenkandidatin zur AK-Wahl 2024, Nicole 
Hazod, vor und präsentierte ihr Wahlprogramm. Weiters 
informierte Bürgermeister Roland Bramel über aktuelle 
Themen in der Gemeinde.
Nach dem Jahresrückblick wurden langjährige Mitglie-
der für ihre über 50- bzw. 60-jährige Treue geehrt. Im 
Anschluss wurde zu einem Imbiss geladen und es wurden 
in gemütlicher Runde interessante Gespräche geführt.

Aktivitäten des ÖAAB Sarleinbach-Atzesberg:
Organisation von Ferienprogrammpunkten, Heizölsam-
melbestellung, Vorbereitungen Maibaum, Sandkistenak-
tion, Schifahrt, Wanderungen.

ÖAAB-Sandkistenaktion 2024
 
Auch heuer krempelten die Vorstandsmitglieder des 
ÖAAB Sarleinsbach-Atzesberg die Ärmel hoch und rück-
ten mit Scheibtruhe, Traktor und Anhänger aus, um zahl-
reiche Sandkisten zu befüllen. Mit 37 Anmeldungen gab 
es alle Hände voll zu tun und Dank der Firma Scharinger 
Bau GmbH, die den Sand gratis zur Verfügung stellte, 
dürfen sich viele Kinder über genügend Sand zum Gra-
ben, Burgenbauen und Sandkuchen backen freuen. 

Ehrungen (v.l.n.r.): ÖAAB-Bezirksobfrau LAbg. Gertraud 
Scheiblberger, Hugo Gumpenberger (61 Jahre), Alois Leit-
ner (50 Jahre), Alois Schürz (64 Jahre), Franz Stöbich (50 
Jahre), Monika Höglinger (51 Jahre), Obmann Siegfried 
Ehrengruber, Bgm. Roland Bramel

ÖAAB-Vorstand Sarleinsbach-Atzesberg (v.l.n.r.): Bgm. 
Roland Bramel, Kassier-Stv. Max Falkner, Kassier Franz 
Schwarzbauer, Schriftführerin Christiane Jell-Rosenber-
ger, Obmann Siegfried, Ehrengruber, Obmann-Stv. Chris-
toph Gierlinger, Monika Staltner-Wiederseder, Josef Öller, 
VBgm. Alois Mühlbauer, Gemeindeparteiobfrau Susanne 
Wurzinger. Nicht am Foto: Beiräte Michaela Reiter, VBgm. 
Matthias Wiederseder

www.ooevp.at/whatsapp

IMMER UP-TO-DATE.
IMMER TOP-INFORMIERT.
Werde jetzt Mitglied in unserer WhatsApp-Community 
und erhalte regelmäßige Updates rund um Gesellschaft und 
Politik in Oberösterreich.

Bleib auf dem Laufenden zu ...
... wichtigen politischen Entscheidungen in OÖ.
... brandaktuellen Themen aus dem In- und Ausland.
... noch vielem mehr!

Und so einfach geht‘s:

Und schon bist du dabei! 

Link öffnen oder QR-Code einscannen 
Gruppe auf WhatsApp beitreten
„Gruppe anzeigen“ drücken

1.
2.
3.
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Tag der Kameradschaft

Bei der Gedenkveranstaltung versammelten sich nach 
der Florianimesse der Kameradschaftsbund, die Musik, 
die 2 Feuerwehren, die Goldhaubengruppe vor dem 
Kriegerdenkmal zum Thema „Gemeinschaft“. Nach der 
Einleitung und Segnung von Pfarrer Ulrich sowie den 
Ansprachen zum Thema von Vize Bgm. Mathias Wieder-
seder und Obm. Martin Brunner spielte die Musik „Ich 
hatt` einen Kameraden“ dazu die Kranzniederlegung.

Stellungspflichtige
Die Geb. Jahrgänge 2004/2005 der Gemeinden Atzes-
berg, Hörbich und Sarleinsbach nahmen die meisten 
wieder unser Service die Taxifahrt nach Linz in Anspruch. 
Die Teilnehmer auch deren Eltern waren erfreut über die 
Übernahme der Kosten durch den Kameradschaftsbund.

Ball

Der Vereinsball im Saal vom ehem. Gasthaus Reiter wurde 
von den „Trattnachtalern“ musikalisch gestaltet. Eröff-
net von den jungen „Linedancer“ sowie ein Schätzspiel, 
Nagelstock und eine kleine Bar trugen zur Abwechslung 
bei. Auch am reichhaltigen Buffet von Margit Sigl konn-
ten sich die zahlreichen Besucher stärken. Die Kame-
raden bedanken sich für die wohlwollende Aufnahme 
beim Vorverkauf. 

Adventmarkt

Bei passender Witterung war viel los am Marktgelände. 
Die Veranstaltung hat nichts an Attraktivität eingebüßt. 
Das war Besuchern und den über 30 Ausstellern gleicher-
maßen anzumerken. Besonders die Zusatzveranstaltung 
am Abend mit den „Thalberger Heandltrommlern“ war 
sehr beeindruckend. Dank an alle Helfer vom Verein und 
an die Gemeinde für die Benützung der Räumlichkeiten.

Friedenslicht
Gut 220 Personen haben sich am 24. Dezember das Frie-

Kameradschaftsbund Sarleinsbach
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denslicht in der Kirche abgeholt. Die Kameraden holen 
das Licht in der Rot-Kreuz-Dienststelle in Rohrbach und 
sind dann bei der Ausgabe von 11:00 bis 17:30 Uhr behilf-
lich. Auch bei der Kagerkapelle konnte das Friedenslicht 
dank der Goldhaubengruppe geholt werden.

Christbaum 
Ein besonderer Dank an die Fami-
lie Reiter (Schinken) für den Christ-
baum am Marktplatz. Durch den 
plötzlichen Wintereinbruch konn-
ten wir den vorgesehenen Baum im 
Langholz nicht mehr holen das uns 
zur Suche neben einer geräumten 
Straße zwang. Baumeister Martin 
Scharinger mit dem Kranwagen 
erledigte unentgeltlich den Trans-
port, das Aufstellen und die Hilfe 
mit dem Korb beim Anbringen der Lichterkette. Martin 
herzlichen Dank! Durch starke Windböen vor Weihnach-
ten kam der Baum jedoch in eine arge Schieflage. Feu-
erwehrkameraden richteten ihn dankenswerterweise (Ki. 
Bier) wieder gerade.

Landesmeisterschaft Stockschießen
14 Moarschaften haben sich für die Meisterschaft ange-
meldet. Großer Dank gebührt dem Stocksportverein 
Sarleinsbach für die Überlassung der Halle (leider nicht 

am Eis) und Franz Eibl für die Auswertung. St. Martin/
Mkr. hat den Bewerb gewonnen und sich verdient den 
Wanderpokal vor Öpping und Gramastetten geholt. Sar-
leinsbach 1 erreichte den 6. Rang. Die Siegerehrung im 
Gasthaus Jell wurde von LAbg. ÖR Georg Ecker, BGM Ing. 
Roland Bramel, Obmann Martin Brunner, dem Bezirk-
sobmann Sigi Umdasch sowie dem Geschäftsführen-
den Präsidenten des OÖ Kameradschaftsbundes, Benno 
Schinagl vorgenommen. Herzlichen Dank den Sponsoren 
(Spar Markt Jetschgo, Fleischhauerei Riepl, Fa. Internorm 
Bauelemente GmbH, Bäckerei Pilger, Gasthaus Jell, Kfz 
Katzinger, Raika Sarleinsbach, Getränke Pichler) sowie 
den tüchtigen Helferinnen und Helfern vom Kamerad-
schaftsbund, welche den Ausschank im Clubraum und 
die Organisation wieder vorbildlich bewältigt haben. 

Soziales
Drei Familien von leider zu früh verstorbenen Kamera-
den hatten wir aus dem vereinsinternen Sozialfonds mit 
insgesamt € 1.100,- unterstützt. Es freut uns, dass wir ein 
wenig helfen konnten.

Flurreinigungsaktion

Auch heuer war es uns wichtig diese Aktion zu unter-
stützen. 6 Kameraden machten sich wieder auf den Weg 
Richtung Sprinzenstein mit Traktor und Anhänger um 
die Umweltsünden entlang der Straße zu beseitigen.

Vorschau 
Am Freitag, 21. Juni feiern wir unser 150-jähriges Ver-
einsjubiläum mit Segnung des Kriegerdenkmals. Festakt 
mit den Ehrengästen und vielen auswärtigen Ortsgrup-
pen. Anschließend Einkehr ins Festzelt am Sportplatz im 
Zuge vom Sarleinsbacher Zeltfest.

Zuletzt bedanke ich mich bei allen für die Zusammen-
arbeit und bei allen Gönnern sowie der gesamten Pfarr-
bevölkerung für die Unterstützung und die freundliche 
Akzeptanz unserer Anliegen. 

„Wir fördern Frieden“ – das ist unser Leitspruch!

Martin Brunner, Obmann
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Sektion Volleyball
Wir organisierten auch in dieser Hallensai-
son wieder als Sektion Volleyball ein Vol-
leyballtraining für Kinder bzw. Jugendliche 
mit dem Ziel, bereits erlernte Techniken zu 

verbessern und diese in Trainingsspielen umzusetzen. 
Leider ist es uns nicht immer gelungen, ausreichend 
Interessierte anzusprechen bzw. zu begeistern, sodass 
wir auch immer wieder Trainings aufgrund zu weniger 
Teilnehmer absagen mussten. 

Nachdem es aber doch einige talentierte und bereits 
richtig gute Spieler*innen gibt, möchten wir doch auch 
über dem Sommer ein regelmäßiges Training anbieten. 
An welchem Tag ist noch nicht ganz fix – wird aber Diens-
tag und/oder Samstag jeweils am Abend sein.
Ich lade alle von ca. 12- 16 Jahren ein, die gerne Vol-
leyball spielen möchten und auch bereit sind, ihr Vol-
leyballspiel zu verbessern, sich bei mir zu melden, um 
mitzutrainieren und mitzuspielen.
Nachdem dankenswerterweise seitens der Gemeinde die 
Turnsäle und der Beachvolleyballplatz mehr oder weni-
ger allen zur Verfügung stehen, wird auch oft einfach mit 
Freunden Volleyball gespielt … und das ist super!
Den Beachvolleyballplatz haben wir bereits nach Ostern 
top vorbereitet und es ist schön, wenn dieser oft genutzt 
wird. Wir freuen uns auf einen schönen Sommer und 
viele tolle Spiele!

Sektionsleiter Pepi Pernsteiner, 0664 5106732

Sektion Schi

Kinderschikurs

116 Kinder nahmen am Schikurs, der im Dezember 2023 
bei besten Pistenverhältnissen am Hochficht vom Schi-
verein Sarleinsbach abgehalten wurde, teil. Die jungen 
Schifahrer, Anfänger und Fortgeschrittene, waren mit 
viel Freude und Eifer auf den Pisten unterwegs. 
Ein herzlicher Dank gilt den vielen Helfern, die eine rei-
bungslose Abwicklung des Schikurses überhaupt mög-
lich machen. Danke an den Elternverein von Volks- und 
Hauptschule und an die Kindergartenleitung, die unsere 
Einladung zum Schikurs an Eltern und Kinder ganz 
unkompliziert weiterleiten. 
Ein ganz besonderer Dank gilt Andreas Appl, der für uns 
eine Homepage mit integriertem Anmeldesystem, mit 
dem die Kursanmeldung einfach abgewickelt werden 
kann, erstellt hat.

Auf unserer Homepage https://skiverein-sarleinsbach.
clubdesk.com sind Informationen und Fotos betreffend 
unsere Veranstaltungen zu finden 

Wir freuen uns auf den nächsten Schikurs, der für Sa 14. 
& So 15. Dez 2024 am Hochficht geplant ist. Informa-
tionen betreffend Anmeldung befinden sich auf unsere 
Homepage. 

Die Schiortsmeisterschaft konnte aufgrund der schlech-
ten Schneeverhältnisse 2023/2024 leider nicht durchge-
führt werden. 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und freuen 
uns auf viele Teilnehmer bei den geplanten Veranstal-
tungen im Winter 2024/2025. 
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DSG Union Sarleinsbach – Sektion Fußball

Anstelle über unsere sportlichen Leistungen zu berichten, möchten wir uns mittels 
einiger Fotos unserer ehrenamtlicher Helfer(innen) herzlich bei jedem Unterstützer 
/ jeder Unterstützerin unseres Fußballvereins bedanken. Ohne Ehrenamt wäre ein 
solcher Verein nicht möglich – DANKE!
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Was tut sich?
Die Freiluftsaison hat ab Mitte April begonnen und es 
wird schon fleißig trainiert. Erwachsenentrainingsein-
heiten für Einsteiger*innen und Anfänger*innen sind 
geplant, sowie das eine oder andere Gaudi-Turnier, wo 
Spiel und Spaß im Vordergrund stehen!  

Ausblick Saison 2024
Ab Anfang Mai läuft der Meisterschaftsbetrieb für die 
Herrenteams. Unsere Damen verstärken  die Spg. Lem-
bach/Putzleinsdorf. Das Ferienprogramm findet heuer 
unter der Leitung von Sabine Eder und Andrea Weiden-
holzer statt.

Allgemeine Infos
Mitgliedsbeitrag 2024:	 € 95,- für Erwachsene, € 50,- für 
Studenten, € 30,- Jugend, Spielgebühr Gast: € 5,- pro 
Stunde	

Für die Platzbelegung steht ein Online-Reservierungs-
system zur Verfügung. Infos dazu gibt’s am Tennisplatz 
bzw. bei den Mitgliedern.

Öffnungszeiten: 
MO - FR von 7:00 - 12:00, 13:30 - 17:00

Tel.: 07283/8216-0
office@scharingerbau.at
www.scharingerbau.at

Besucht unsere 
neue Homepage:

www.scharingerbau.at

Unser Baumarkt ist gerne für euch da:
Mo - Fr. 07:00 - 12:00, 13.30 - 17:00 Uhr

Samstag geschlossen

Sektion Tennis

Rückblick Saison 2023
2 Herrenteams nahmen an der ÖTV MMS teil. Sarl. 1 
erkämpfte als zweiter den Aufstieg in die 1. Klasse. Sarl. 
2 spielte in der 3. Liga mit wechselndem Erfolg und wird 
heuer in der Einstiegsliga am Start sein. Das U14 Team 
erreichte Rang 3. Weiters waren einige Damen im Spar-
kassencup im Einsatz.

Vereinsmeisterschaft

Sieger: 1. Markus Stallberger, 2. Annika Hintringer 
(Jugend), Christine Koblmüller (Damen), Lukas Stöbich 
(Herren) und Elisabeth und Lukas Stöbich (Doppel). 

Vereinsmeister Herren 2023

U14 Sieger und Platzierte

Nach dem Spiel kommt die Gemütlichkeit nicht zu kurz

Turnstunde 
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Mittwoch, 17. Juli 2024

BEWEGUNGSFEST
für Kinder von 6 - 10 Jahren

09:30 - 12:00 Uhr
SPORTUNION Sarleinsbach 

Sportplatz, Seilerstätte 22, 4152 Sarleinsbach
Hindernisparcour, Slackline, Airtrack und jede Menge Spaß & Action warten beim UGOTCHI Bewe-
gungsfest für Kinder - veranstaltet von der SPORTUNION Oberösterreich in Kooperation mit dem 

ansässigen SPORTUNION Verein. Die Teilnahme ist KOSTENLOS.

Anmeldung unter  
www.sportunion.at/ooe/ugotchi-bewegungsfeste

ab sofort möglich. 

QR-Code scannen und 

Kids anmelden!

Sarleinsbach

Beim UGOTCHI Bewegungsfest der SPORTUNION & 
Gesunder Gemeinde Sarleinsbach können sich Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren zum Beginn der Som-
merferien so richtig austoben.  

Am Mittwoch, 17. Juli 2024 findet am Sportplatz in Sar-
leinsbach ein UGOTCHI Bewegungsfest statt. Bei die-
sem können Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren einen 
abwechslungsreichen Hindernisparcour absolvieren. 
Bei den verschiedenen Stationen müssen die Kinder 
mal geschickt sein wie ein Affe, mal schnell sein wie ein 
Gepard und dann wieder flink wie ein Hase. Hinter den 
kindgerecht aufbereiteten Stationen stecken Übungen 
wie Sackhüpfen, Balancieren oder Seilspringen, die die 
Kinder dabei unterstützen neue Fertigkeiten zu lernen 
und dabei nachhaltig für Bewegung zu begeistern. Denn 
Ziel ist es, mit den abwechslungsreichen Möglichkeiten 
dem Bewegungsmangel bei Kindern entgegenzuwirken. 
So wird durch das UGOTCHI Bewegungsfest bereits in 
jungen Jahren Freunde an der Bewegung geschaffen. 
Betreut werden die Kinder von den Bewegungscoaches 
der SPORTUNION Oberösterreich und den Trainer:innen 
der SPORTUNION und Gesunden Gemeinde Sarleins-
bach. 

Am Ende des Bewegungsfestes wartet noch eine Überra-
schung auf die Kids! Also schnell noch anmelden! 

Die Teilnahme am Bewegungsfest ist KOSTENLOS! 

Bewegter Start in den Sommer
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  

An den Tagen vor dem Muttertag (Freitag, 10. Mai und Samstag,  
11. Mai) bieten wir in unserem Shopping Café ein besonderes  
All-you-can-eat Frühstücksbuffet an. Für nur 10 € pro Person 

genießen Mütter und Frauen ein reichhaltiges Buffet (Männer sind 
ebenfalls herzlich willkommen!) 

 
Zusätzlich gibt es während des Frühstücks jeden Kaffee um nur 2 €! 

 
Aufgrund der begrenzten Platzkapazität bitten wir um 

telefonische Voranmeldung: 07283 20530 22. 

All-you-can-eat Frühstücksbuffet 
zum Muttertag 

Gutschein für  
einen GRATIS Kaffee 

zu einer beliebigen Konsumation 
 

Einlösbar im Aktionszeitraum 10.05. – 17.05.2023 in unserem JETSCHGO Shopping Café.  
Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. 

Wir sind stolz darauf, Ihnen ab sofort neue Top-
Produkte aus der Region anbieten zu können: 
 
Apfelwein aus Peilstein 
Erik Katzinger produziert am Weingut Graf in 
Peilstein Apfelwein von höchster Qualität: 
„GRAF Old Selection“ (Apfelwein) und „GRAF 
Sparkling“ (Frizzante). 
 
Weingut Fuchs 
Seit Anfang April gibt es bei uns den neuen 
Jahrgang der drei Sorten vom Weingut Fuchs in 
Sarleinsbach. 
 
Tipp: Die Produkte der beiden Regional-Winzer 
eignen sich wunderbar als hochwertiges 
Muttertagsgeschenk. 

NEU im Sortiment:  
Weine von Winzern aus der Region  

Eine Anmeldung ist online möglich: www.sportunion.at/ooe/ugotchi-bewegungsfeste/
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Die Gemeinde Sarleinsbach nimmt seit Februar 2024 an 
der JugendTaxi-App der 4youCard teil. Jugendliche zwi-
schen 16 und 21 Jahre können sich auf dem Gemeinde-
amt in Sarleinsbach Jugendtaxi-Gutscheine im Wert von 
je € 3,00 abholen. 

Das Projekt wird wie folgt finanziert:

⅓ zahlt der/die Jugendliche an Selbstbehalt
⅓ finanziert die Gemeinde Sarleinsbach
⅓ fördert das Land Oberösterreich
Pro Person können max. € 150,- in Form von digitalen 
Bons pro Jahr freigeschaltet werden.  

Die Gutscheine sind täglich zwischen 20 Uhr und 6 Uhr 
früh gültig und können bei gelisteten Taxiunternehmen 
zum sicheren Nachhause kommen eingelöst werden.

Derzeit im Bezirk Rohrbach gelistete JugendTaxis:

Taxi Freller (0664/4214209)
Taxi Rammerstorfer (0664/5318188)
Sabine Ecker Taxi (0676/840073400)
Taxi Bräuer (0677/63964202)
Mendi’s Taxi (0664/2204941)

Dafür benötigen die Jugendlichen eine gültige 4youCard 
und die 4youCard-App.

Die Vorgehensweise ist einfach: 

*	 Jugendliche bezahlen Selbstbehalt am Gemeindeamt
*	 Gutscheine werden in die App eingespielt
*	 Jugendliche kontaktieren zum Nachhause kommen 

das Taxiunternehmen
*	 Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 

4youCard-App gescannt - so können die Gutscheine 
digital und unkompliziert eingelöst werden.

Jugendtaxi-App in Sarleinsbach
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Die Gesunde Gemeinde Sarleinsbach nimmt an einem einzigartigen Pilotprojekt teil und 
kann die Seminarreihe „Erste Hilfe für die Seele“ kostenlos für die Bevölkerung anbieten.
In den letzten Jahren haben die psychischen Erkrankungen in Österreich leider zugenommen. 
Psychische Krisen können jeden treffen - nicht nur Erwachsene! Um dem vorzubeugen, bietet 
das Land Oö. in Zusammenarbeit mit „promente oö“ diese Seminarreihe an:

Wenn jemand auf der Straße umfällt, ruft man die Rettung.
Doch wenn jemand neben uns weint, apathisch oder verzweifelt wirkt, was dann? 

Was tun, wenn die Seele akut in Not ist?

„ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE“
Termin: Freitag, 13. und 27. September 2024 

jeweils von 9 bis 17 Uhr im Gemeindesaal (inkl. Verpflegung)

Wir wollen mit dem Seminar folgende ZIEL-
GRUPPE in Sarleinsbach ansprechen:
*	 Verantwortliche von Gruppen und Vereinen 

der Gemeinde und Pfarre
*	 Pädagogen 
*	 Personen, die beruflich oder privat mit Men-

schen zu tun haben, die psychisch belastet 
oder von Krisen betroffen sind

*	 Personen, die interessiert sind und von diesem Basiswissen profitieren

In diesem Seminar erhalten die Teilnehmer Grundwissen zu psychischer Gesund-
heit und Krankheit  Erste Hilfe Maßnahmen bei psychischen Problemen und Krisen  
 Rechtzeitiges Erkennen von psychischen Problemen   auf Menschen zugehen und Hilfe 
anbieten.

ANMELDUNG (erforderlich, max. 15 Teilnehmer) bei: Sabine Stallberger, Tel. 0699 / 81204397, 
E-Mail: stallberger_sabine@gmx.net, www.erstehilfefuerdieseele.at

„Was Hundertjährige gemeinsam haben“
Dienstag, 21. Mai 2024, 19:30 Uhr im Gemeindesaal

Dr. Bernhard Lang referiert zu dem Phäno-
men, warum in den fünf blauen Zonen der Welt 
die Menschen gesund & fit altern und präsentiert 
interessante Forschungsergebnisse, die zu einem 
sinnerfüllten und lebenswerten Alter führen.

Machen wir Sarleinsbach zu einer neuen blauen 
Zone! Wir freuen uns auf euren Besuch!
Eintritt: freiwillige Spenden

„NACHBAR IM BOOT“
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Rückblick auf 2023
Für den Palmsonntag wurden wieder viele 
schöne Palmbuschen gebunden und an die 
Bevölkerung nach der Palmweihe ausgeteilt.

Wir verköstigten am 22.04.23 die Gäste und Musiker 
beim Musikkonzert der Musikkapelle mit Gulaschsuppe, 
Leberkäsesemmeln und Speckweckerln. 

Am 07.05.23 feierten wir mit den anderen Vereinen den 
„Tag der Kameradschaft“.

Bei der „Chagerkapelle“ veranstalteten wir am 21.05.23 
eine Maiandacht, die mit Liedern vom Harmonika Duo 
aus Julbach festlich umrahmt wurde. 

Ein schönes Erlebnis war für die Goldhäubchen-Mädchen 
und uns wieder das Mitgehen bei der Fronleichnams-
Prozession. Das Kräutersträußchen binden für den 15. 
August ist für uns zur Tradition geworden und alle helfen 
tatkräftig mit. Unsere Goldhäubchen-Mädchen teilten 
die gesegneten Sträußchen dann gerne nach der Messe 
an die Pfarrbevölkerung aus.

Die Mess-Feier zu „Ehren unserer Patronin der Hl. Not-
burga“ wurde mit Liedern vom St. Oswalder Chor wunder-
schön umrahmt. Unsere selbstgebackenen Mehlspeisen 
und Gugelhupfe wurde sehr gerne gekauft.
Ein sehr erholsamer und fröhlicher Tag war unser Gold-
hauben-Ausflug am 22.09.23 den Vroni Hehenberger 
ganz toll für uns organisierte. Wir fuhren nach Schärding 
und besichtigten dort die wunderschöne Waldkapelle 
Schartenberg. Nach einem guten Mittagessen und lus-
tigen Gesprächen ging es mit einer Schifffahrt am Inn 
weiter. Obwohl das Wetter nicht so schön war genossen 
alle dieses gesellige Miteinander.

Beim Erntedankfest brachten unsere Goldhäubchen-
Mädchen wieder viele Erntegaben zum Marktplatz, wo 
wir gemeinsam bei schönem Wetter die Hl. Messe fei-
erten. 
Im Advent bereiteten wir an 3 Mittwochen ein Frühstück 
für die „Rorate-Besucher“ zu. Mit den freiwilligen Spen-

den, die wir dabei einnahmen, unterstützten wir heuer 
das „KOKON“ in Rohrbach.
Wir würden uns über neue Mitglieder in der Goldhau-
ben-Gruppe und bei den Goldhäubchen-Mädchen sehr 
freuen.

Goldhauben-Gruppe
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Imkerverein
Liebe SarleinsbacherInnen,
Als Vertreter des Imkervereins Sarleinsbach möchte ich 
heuer die Gelegenheit nützen und mich an dieser Stelle 
unter anderem an all jene wenden, die an dem Hobby 
Imkerei interessiert sind, oder bereits Zuhause einige 
Bienenvölker betreuen. Unser Verein besteht derzeit 
aus 35 Mitgliedern, die größtenteils aktiv Bienen hal-
ten, betreuen und auch immer wieder Imkerei Produkte 
von bester Qualität ernten. Unser Dachverband ist der 
OÖ Landesverband für Bienenzucht, der derzeit auch 
der größte und meiner Meinung nach auch ein sehr gut 
organisierter Verband Österreichs ist. Unsere Honig-
biene ist ein frei fliegendes „Nutztier“, was ja grund-
sätzlich eine sehr schöne Sache ist. Da aber die Haltung 
unserer Bienen, in naher Zukunft nicht einfacher werden 
wird (Bienenkrankheiten, Schädlinge, Klimaerwärmung), 
ist es sicher von Vorteil, wenn wir Bienenliebhaber unter-
einander gut vernetzt sind. Unser ortsansässiger Verein 
sowie der ÖO Landesverband bieten für einen geringen 
Mitgliedsbeitrag, umfangreiche Service-Leistungen an. 
Z.B. Förderungen, Honig-Qualitätsprogramme, Honig-
untersuchungen, diverse Schulungen und Hygiene-Se-
minare etc. sowie auch vergünstigte Preise beim Einkauf 
im Imkereizentrum, die nur mit einer Mitgliedschaft 
erhältlich sind. Besonders darauf hinweisen möchte ich, 

dass im Mitgliedsbeitrag eine nicht unwichtige Versi-
cherung für Imker beinhaltet ist. Daher möchte ich euch 
an dieser Stelle einladen dem Sarleinsbacher Imkerver-
ein beizutreten. Laut den neuesten Erkenntnissen wird 
Imkern zunehmend jugendlicher und auch weiblicher. Es 
würde mich freuen, wenn dieser Trend (wie es in andere 
Ortsgruppen bereits der Fall ist) auch in Sarleinsbach in 
Zukunft ersichtlich wäre.
Bei Interesse melde dich bitte bei:
Hans Pühringer unter 0664/73555728 oder per E-Mail 
unter: ch_puehringer@aon.at

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung war es 
eine besondere Freude, dass wir drei unserer Vereinsmit-
glieder ein Ehrendiplom für besonders langjährige und 
treue Mitgliedschaft im OÖ. Landesverband für Bienen-
zucht überreichen konnten:
Ludwig Gabriel für 40 Jahre , August Pichler für 60 Jahre 
und Alois Mandl für 70 Jahre.
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Freiwillige Mitarbeit bei ARCUS  

Freiwilliges Engagement hat in Österreich einen hohen 
Stellenwert. Fast 50 % der Bevölkerung ab 15 Jahren 
betätigen sich freiwillig und leisten somit einen unver-
zichtbaren Beitrag für den Zusammenhalt der Gesell-
schaft. Es ist erwiesen, dass sinnstiftende Tätigkeiten 
unser Wohlbefinden steigern und so bewahrheitet sich 
der Slogan „Helfen macht glücklich“.

Auch das ARCUS Sozialnetzwerk bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten sich freiwillig zu engagieren. Dabei können die 

eigenen Fähigkeiten in den unterschiedlichsten Berei-
chen unentgeltlich eingebracht werden. Gerade ehren-
amtliche Mitarbeiter*innen spielen bei der Begleitung 
von Menschen mit Beeinträchtigungen eine wichtige 
Rolle. Sie bringen Abwechslung in den Alltag und tragen 
zur Inklusion bei.  

Möglichkeiten Zeit zu schenken:
•	 Begleitung in der Freizeit (Sportplatz, Kirche, Friedhof, 

Konzert, Urlaub…) und zu Arztterminen
•	 Spazierengehen, Singen, Basteln, Gesellschaftsspiele
•	 Gemeinsam lernen (schreiben, rechnen, lesen)
•	 Mithilfe im Haushalt/Garten, bei Festen oder Veran-

staltungen
•	 und vieles mehr

Eine Einschulung und Begleitung durch eine Ansprech-
person in der jeweiligen ARCUS-Einrichtung bietet Ori-
entierung und Unterstützung. Selbstverständlich sind bei 
ARCUS alle Freiwilligen unfall- und haftpflichtversichert. 
Freiwillige Helfer*innen gehen bei ARCUS einer sinn-
vollen Tätigkeit nach, erfahren Dankbarkeit und Wert-
schätzung. Sie können die Perspektive wechseln und die 
eigenen Sozialkompetenz fördern.

Interesse für freiwilliges Engagement geweckt?
Dann gleich mit einer der ARCUS-Einrichtungen oder 
mit Frau Gerlinde Arnreiter (Freiwilligen-Management 
ARCUS) Kontakt aufnehmen. 

Kontakt: 
ARCUS Sozialnetzwerk
Gerlinde Arnreiter, MSc, Freiwilligen-Management 
gerlinde.arnreiter@arcus-sozial.at 
0664/88 71 34 36, 07283/8531-124
www.arcus-sozial.at

Anderen Zeit schenken 
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RV-Sarleinsbach 
1989-2024
Vorstand gewählt – 
neues über Sättel
Bei der kürzlich abgehaltenen Generalversammlung 
berichtet Obmann Franz Schwarzbauer über das 35-jäh-
rige Bestehen des Reitervereines.
Eigentlich ist der Reiterverein im Vergleich zu anderen 
Vereinen noch ein eher „junger“ Verein und dennoch ist 
viel geschehen in den letzten Jahren.
Der Gründungsgedanke war im Jahr 1989 der Erhalt des 
Leonhardirittes und der Ankauf von Trachten für diesen 
Zweck.
Der Leonhardiritt ist ja heute noch ein wichtiger Punkt im 
Terminkalender von Sarleinsbach.
Obwohl es immer wieder Bestrebungen gibt, wurde das 
Pferd in der Landwirtschaft durch die Mechanisierung 
abgelöst. Die Bedeutung liegt primär im sportiven und 
freizeitmäßigen Gebrauch.

Der Obmann bedankt sich wieder für die ehrenamtliche 
Tätigkeit vieler Vereinsmitglieder.
Besonderer Dank gilt den scheidenden und den neuen 
Vorstandsmitgliedern. Hermann Hofer übergab den  
Obmann-Stellvertreter an Anja Radinger und Rudolf 
Hintringer die Funktion des zweiten Kassenprüfers an 
Mario Reischl. Der Rest des Teams bleibt unverändert.
Nur gemeinsam ist vieles machbar, jedes Mitglied trägt 
ein Stück zu dieser Gemeinschaft bei!

Neues über das „Innenleben“ von Western- und klas-
sischen Sättel haben wir durch Anton Mayrhofer von 
California Ranch-Saddles erfahren. Die Sattlerei ist in 
Lichtenberg nahe Linz beheimatet. Zu seinen Kunden 
zählen Welt- und Europameister.
Ursprünglich eher auf die Fertigung von Westernsättel 

spezialisiert, werden nun auch klassische Sättel vertrie-
ben. In jedem Sattel steckt ganz viel Handarbeit und 
„Handwerkskunst“, die sich wirklich sehen und fühlen 
lässt.
Nicht unerwähnt soll bleiben, dass wir mit Madeleine 
Hofer auch ein „Reitsportsattlerin mit Auszeichnung“ 
in den eigenen Reihen haben. Sie durfte die Verleihung 
durch LH Dr. Thomas Stelzer 2023 in Linz in Empfang 
nehmen.

Der sehr gut besuchte Abend 
nahm in geselliger Runde 
mit zahlreichen „Fachgesprä-
chen“ über Pferde und Sättel 
den Ausklang.

das neue Vorstandsteam mit Sattelmeister 
Anton Mayrhofer

Mit dem Erste-Hilfe-Kurs am 25. Juni startet die Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter im Bezirk Rohrbach. 100 
Stunden Theorie und 160 Stunden Erfahrung in der Pra-
xis am Rettungsauto sind die Voraussetzungen um zur 
Prüfung antreten zu können. 
Auf den Dienststellen (Rohrbach, Lembach) bekommt 
man auch die Informationen zur Ausbildung. 

Interessenten können sich direkt bei einer Ortsstelle oder 
unter www.passende-jacke.at melden. 

Rettungssanitäterausbildung in den Sommerferien	

In Deiner Kragenweite für viele
verschiedene Aufgaben.

      Wir haben die
passende Jacke  
             für Dich!

Bezirksstelle Rohrbach
07289/6444

www.passende-jacke.at

Sommerkurs 
ab 25.Juni
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Das Thema welches heuer für die Arbeit des SOM 
schwerpunktmäßig gilt lautet „Wegweiser“. Glaubwür-
dige Wegweiser in eine gute Zukunft – das ist es was 
heute besonders hilfreich wäre!

Eine Kurzanalyse der aktuellen Situation bietet allerdings 
wenig Hoffnung:  Kriege, Klimawandel, Naturkatastro-
phen und vieles mehr. Zusammengefasst scheint es so 
zu sein - im Zentrum steht immer das ICH, der eigene 
Vorteil, das WIR ist zweitrangig!

Verlässliche Wegweiser - 
worauf kommt es an?
Angesichts des dramati-
schen Tempos der Verän-
derungen ist der Wunsch 
nach verlässlichen Orientie-
rungspunkten in eine gute 
Zukunft groß! 

Gibt es überhaupt bewährte Wegweiser in eine gute 
Zukunft? Was wird davon erwartet?

 Als allererstes - er muss stimmen! 
Im Straßenverkehr ist das klar, aber bei geistigen Weg-
weisern wird es schon schwieriger! Oft ist es auch so, 
dass richtig oder falsch erst im Nachhinein erkennbar ist. 
Eine Hilfe könnte ein allseits bekanntes Wort sein – An 
ihren Früchten werdet ihr sie erkennen.

 Gibt es gesellschaftliche Wegweiser von globaler 
Bedeutung?
Die gibt es ganz sicher! Mutter Theresa war so ein uner-
schütterlicher Wegweiser. Ebenso seien Nelson Mandela 
oder Mahatma Gandhi erwähnt. Nicht zu vergessen der 
Dalai Lama. Diese großen Persönlichkeiten haben eines 
gemeinsam – trotz enormer Schwierigkeiten und un-
vorstellbarem persönlichen Leid, ein Grundsatz hatte 
immer Gültigkeit - Verzeihen und Gewaltlosigkeit! Sie 
sind wohltuende Hoffnungsträger!

 Gibt es auch in unserer Region geistige Wegweiser?
Mit Sicherheit gibt es in jedem Ort Menschen, welche 
schwerste Schicksale bewältigen mussten. Trotzdem 
hört man sie nie jammern! Oft engagieren Sie sich sogar 
ehrenamtlich für die Gesellschaft und meistern auf 
beeindruckende Weise ihr Leben. Solche Menschen sind 
Leuchttürme!

 Wer ist auf Grund seiner Aufgabe ein Wegweiser?
Ganz normale Menschen sind immer wieder solche Weg-
weiser. Eltern, Lehrer, Kirche – sie alle sind Wegweiser, 
egal ob es Ihnen bewusst ist oder nicht! Das ist einerseits 
eine große Verantwortung, gleichzeitig aber auch eine 
riesige Chance!
Eine zentrale Eigenschaft muss ein Wegweiser auf jeden 
Fall erfüllen – Er muss am Rande stehen! Steht er in der 
Mitte, dann wird er als Hindernis wahrgenommen!

A Mensch mecht i bleibn
Die freiwillig engagierten Menschen im SOM sorgen 
dafür, dass der Leitspruch mit Leben erfüllt wird. 
So wurden 2023 mehr als 36.000 warme Mittagessen 
zu Menschen in den 16 Mitgliedsgemeinden gebracht! 
Mehr als 4.800 Stunden 
wurden von Besuchs-
diensten geleistet! Damit 
gelang es die zuneh-
mende Vereinsamung ein 
wenig zu bekämpfen! 
Ca. 250 freiwillig enga-
gierte Mitarbeiter haben 
mehr als 19.000 Stunden 
ehrenamtlich erbracht!

Nicht nur ich persönlich, auch namens vieler Men-
schen, sage ich nur eine herzliches – DANKE! 

Max Wiederseder

Bewährte Wegweiser 
in turbulenten Zeiten!
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Im Sommer 2023 waren im Zuge der offenen Gartentür 
vom OGV OÖ auch zwei Familien aus Sarleinsbach, die 
Ihre Türl für interessierte Gartenfreunde öffneten.
Der NATURNAHE NUTZGARTEN von Martina & Josef 
Dickinger und GARTEN OHNE ENDE von Heidi und 
Herbert Lamperstorfer .
Beiden Gärten sieht man die Liebe und die Arbeit, die 
aufgewendet wurde, wahrlich an. Die Gärten waren gut 
besucht, obwohl das Wetter an diesen Tagen sehr erfri-
schend war. 

Im Herbst starteten wir mit der alljährlichen Baum- und 
Strauchbestellung und es folgte heuer nur ein Vortrag 
im Herbst über Treibhausgase. Eine sehr ernste und tro-
ckene Materie, die uns Frau Dr. Katja Hintersteiner aber 
sehr gut vermitteln konnte.

Im Frühjahr bei der JHV wäre unser erster Vortrag von 
Paul Schiffbänker gewesen, der leider sehr kurzfristig 
krank geworden ist. Dank des unermüdlichen Einsatzes 
von Schorsch ist Frau Dr. Hintersteiner mit dem Thema: 
„Blütenreiches Bienenjahr im Garten“ sehr spontan als 
Vortragende eingesprungen. 
Blume ist nicht gleich Blume für die Biene! Denn was für 
uns gut aussieht, muss für unsere Bienen noch lange 
kein Leckerbissen sein. Und es gibt ja unzählige spezia-
lisierte Individuen, die oft nicht wie die Honigbienen auf 
das steht was gerade blüht, sondern auf eine Blumenart 
spezialisiert sind und somit ganz viel auf „wilde Natur“ 
angewiesen sind. Jeder einzelne kann für die Bienen-
vielfalt alte Stängel, lose Erde, alte Mauern, Wildblumen 
usw. für sie bereithalten. Ein Stückchen - wild zu sein - 
schadet nicht. Denn wenn diese 1 Blume nicht mehr da 
ist, ist auch die Wildbiene nicht mehr da!

Am 20. März referierte 
Dipl. Kräuterpädago-
gin Tanja Huttegger 
aus Rohrbach zum 
Thema „Hausmittel 
aus Wiese, Wald und 
Küchenkastl“. Das 
Gesunde wächst oft 
vor unserer Nase wie 
zB. der Erdholler- ab 
und zu einfach essen 

(dann wird er auch weniger!), Kapuzinerkresse das 
natürliche Antibiotikum der Natur, Thymian für Husten-
saft, usw. …. Ein sehr eindrucksvoller Vortrag mit tollen 
Rezepten und Skriptum zum mit nach Hause nehmen.
 
Ein Immunsystemstärker ist das Oxymel, das man mit 
selbst auserwählten Kräutern ansetzen kann.

Gutes Gelingen und ein gesundes, bienenreiches Gar-
tenjahr wünscht der OGV Sarleinsbach.

Obmann Schorsch Gierlinger und 
Schriftführerin Brigitte Höglinger

Oxymel oder Sauerhonig
(Mazeration - Ausziehen und auslaugen von Kräutern 

und Wurzeln)
Oxymel kommt aus dem Griechischen und setzt sich 

zusammen aus OXY (sauer) und MEL (Honig)

besteht aus: 2/3 Honig, 1/3 Essig, 1/3 Kräuter
Zubereitung: Honig mit Essig gut vermischen
Gewünschte Kräuter, Wurzeln grob schneiden. Früchte 
bzw. Beeren leicht andrücken und in ein Schraubver-
schlussglas füllen.
Frische Kräuter müssen gut trocken sein, denn bei feuch-
ten Kräutern kommt es leicht zu Schimmelbildung. Mit 
Honig-Essig-Mischung übergießen
Achtung: Kräuter müssen gut bedeckt sein (Gefahr der 
Schimmelbildung)
Auch ein Auf-den-Kopf-stellen 
bzw. mehrmaliges Umdrehen hilft.
Eventuelle Luftbläschen mit einem 
Holzstäbchen herausrühren.
3-4 Wochen ziehen lassen.
Abfiltern, in kleine Flaschen füllen 
und kühl und dunkel lagern.
Haltbarkeit: Mindestens 1 Jahr.
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Soll heißen, dass es nicht so einfach ist, über Musik zu 
schreiben, insbesondere dann, wenn der Musikverein 
bereits vor knapp zwei Monaten über das abgelaufene 
Vereinsjahr in seinem Informationsmagazin Musikuss 
ausführlich berichtet hat.

Nichts desto trotz bedankt sich der Musikverein für die 
Möglichkeit, Sie, liebe Sarleinsbacherinnen und Sarleins-
bacher, im Gemeindeblatt über unsere Aktivitäten zu 
informieren:

Rückblick 
Es ist für den Musikverein Auftrag und Ehre zugleich, 
kirchliche Veranstaltungen musikalisch zu umrahmen und 
würdig zu begleiten. So gab es im letzten Jahr neben der 
Gestaltung der Florianimesse noch die traditionellen 

Ausrückungen 
zu den Anlässen 
Erstkommunion, Maiprozession, Ehejubiläen, Fronleich-
nam, Erntedank, Allerheiligen sowie die Messfeier im 
Rahmen des Leonhardirittes.

Anstelle des traditionellen Cäcilienkonzertes gestaltete 
der Musikverein im November zu Ehren der Hl. Cäcilia, 
der Schutzpatronin der Musik, insbesondere der Kirchen-
musik, die Cäcilienmesse. Neben der Unterstützung des 
Volksgesanges wurden harmonische, melodiöse Kom-
positionen sowohl zum Meditieren als auch als Zeichen 
von Optimismus und Lebensfreude präsentiert.

Ebenso wurden weltliche Anlässe in 
Zusammenarbeit mit örtlichen Vereinen 
wie zum Beispiel der Tag der Kame-
radschaft, Night in Colors, die WRC-
Rallye oder die Sarleinsbacher Lesung 
musikalisch umrahmt bzw. mitorganisiert 
oder unterstützt.

Für musikalische Unterhaltung sorgten wir beim Däm-
merschoppen am Marktplatz sowie beim Frühschop-
pen anlässlich des Festes des Jahres in Neustift und bei 
der Jubiläumsfeier des Truck Centers in Altenfelden. 

Mit Stabführer Otto Viehböck und unseren charman-
ten Marketenderinnen konnten wir beim Bezirksmusik-
fest in St. Peter einen ausgezeichneten Erfolg erreichen. 
Die erfolgreiche Arbeit von Otto Viehböck wurde bei 

Ob piano oder forte, Töne sagen mehr als 
Worte - Musik gehört gehört.
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24 maligem Antreten bei Marschwertungen 23 mal mit 
einem „ Ausgezeichneten Erfolg“ bestätigt. Bravo und 
danke Otto.

Die professionelle Probenarbeit unseres engagierten 
Kapellmeisters Philipp Karlsböck im Herbst wurde mit 
einer Goldmedaille und ausgezeichneter Kritik belohnt.

Von den personellen Änderungen im Rahmen der 
Neuwahlen bei der Generalversammlung im November 
2023 sei der Wechsel der Obmannstellvertreterfunktion 
von Irene Ehrengruber zu Anna Fuchs, diejenige der 
Schriftführerinnen von Birgit Öttl und Lisa Viehböck zu 
Madlen Dorfner und Veronika Leitner und der Funktion 
des Kassiers von Alex Laher an Katrin Würfl erwähnt. Die 
Agenden Medien und Homepage übernimmt in Zukunft 
Eva Scharinger von Irene Ehrengruber. 

Frühjahrskonzert 
Gerade noch rechtzeitig vor der Generalsanierung der 
Theresia-Kiesl-Halle lud der Musikverein am 6. April 
2024 zu seinem dritten Frühjahrskonzert. Dem zahlreich 
erschienenen Publikum wurde ein abwechslungsreiches 
Programm von Blasmusik in all ihren Facetten geboten. 
Der Bogen spannte sich von anspruchsvoller Programm-
musik unserer Wertungsstücke bis zu Austropop von 
Wolfgang Ambros und einer der berühmtesten Num-
mern der Beatles „Hey Jude“. 
Ein der Realität sehr nahekommendes Video bewies, 
dass Musikanten alles stehen und liegen lassen, wenn 
sie zum Einsatz gerufen werden.
Dass man im Musikverein auch handwerklich versiert und 
zu Abbrucharbeiten jeglicher Art imstande ist, bewies 
unser Schlagzeugregister bei der lautstarken Zugabe.
Die fachkundige, eloquente Moderation von Christian 
Scharinger rundete das Konzert zu einem stimmigen 
Erlebnis ab. Christians professionell recherchierte und 
präsentierte Informationen, gespickt mit hintergründi-
gem, trockenem Humor und garniert mit einer Brise Sar-
kasmus sind immer wieder ein großer Gewinn für unsere 
Konzerte. 

Mit dem Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze 
wurden Magdalena und Michaela Fuchs, Eva Grabner, 
Olivia Hauer, Verena Leitner und Emilia Mondl ausge-
zeichnet. 
Wir freuen uns über die Aufnahmen von Theresa Falk-
ner, Emilia Hain, Hannah Höglinger, Romana Karlsböck 
und Hanna Winkler in unseren Verein und wünschen den 
jungen Damen eine schöne Zeit bei uns.

Verdiente Musikerinnen und Musiker wurden für ihre 
langjährige Tätigkeit im Musikverein geehrt:
Judith und Julia Gahleitner, Anna Hauser, Alexander 
Huber, Veronika Moser, Bernadette Kriegner und Laura 
Viehböck erhielten die Ehrung für 15-jährige Mitglied-
schaft.
Das Ehrenzeichen in Silber für 40 Jahre im Verein wurde 
Ernst Viehböck verliehen.
Für 45 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Her-
bert Höglinger mit dem Ehrenzeichen in Gold 
ausgezeichnet. 
Die zweithöchste Auszeichnung des Blasmusik-
verbandes, das Verdienstkreuz in Silber für 50 
Jahre Mitgliedschaft, erhielt sein Registerkollege 
Franz Karlsböck.

An dieser Stelle allen eine herzliche Gratulation und ein 
großes Dankeschön für das langjährige Engagement.

Ausblick: 
Gerne laden wir Sie zu unseren nächsten Veranstaltun-
gen herzlich ein:
2. Juni: Frühschoppen am Marktplatz 
            (Ersatztermin: 9. Juni)
16. Juni: Bezirksmusikfest in Rannariedl
21. - 23. Juni: Night in Colors; 
21. Juni: Umrahmung 150 Jahre KB Sarleinsbach
16. - 17. Nov.: Bläsertage
24. Nov.: Familienkonzert GH Reiter

Vielen Dank an Sie, liebe Freunde des Musikvereins für 
Ihre finanzielle und ideelle Unterstützung. Wir versuchen 
Sie nach besten Kräften mit dem nötigen Optimismus zu 
versorgen, den es in Zeiten wie diesen braucht. 

DI Walter Öhlinger, Obmann
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StockSportVerein Atzesberg
Geschätzte Stocksportfreunde!

Wie unser Vereinswappen verrät, wurde der SSV Atzes-
berg 1994 gegründet und feiert somit heuer sein 30-jäh-
riges Bestehen. Das möchte ich zum Anlass nehmen, um 
das Rad der Zeit zurückzudrehen und ein wenig auf die 
Geschichte unseres Vereins einzugehen.

Schon seit jeher konnte man während der Wintermo-
nate auf verschiedensten Eisbahnen in der Gemeinde 
Atzesberg die Eisstöcke donnern hören. Mit der Grün-
dung des SSV Atzesberg im Herbst 1994 gelang es, diese 
eher „losen“ Interessensgemeinschaften unter ein Dach 
zusammenzuführen.

Den Ausgang nahm die Vereinsgründung beim Frei-
zeitclub FC Schartner, wo der Wunsch nach einer Sport-
anlage in der Gemeinde Atzesberg heranwuchs. Nach 
der Prüfung zahlreicher Standorte konnte das Vorha-
ben 1993 im Steinbruch Ohnerstorf schließlich in die 
Tat umgesetzt werden. Am damaligen Grundstück von 
Anton Höglinger wurden mit vereinten Kräften zwei 
Asphalt-Stockbahnen errichtet. Die Finanzierung der 
Gesamtkosten von 460.000 Schilling konnte dank För-
derungen durch Gemeinde und Land OÖ, einer kräftigen 
Finanzspritze durch den FC Schartner (150.000 Schilling), 
einem Eigenanteil des SSV Atzesberg selbst, sowie der 
aufgebrachten Arbeitsleistung im Wert von 115.000 
Schilling sichergestellt werden.

Nach Abschluss der Bauarbeiten konnte die gesamte 
Stocksportanlage 1995 vom FC Schartner schließlich an 
den SSV Atzesberg übergeben werden.

Nach fleißiger Nutzung der neuen Anlage für Trainings 
folgten unter Gründungsobmann Anton Gabriel-Wöger-
bauer zahl- und erfolgreiche Teilnahmen an diversen 
Turnieren und Meisterschaften. Vereinsinterne Meis-
terschaften in verschiedensten Formaten (z.B. Spieler 

gegen Spieler mit jeweils vier Stöcken) 
gehörten genauso zum Vereinsleben, 
wie das bis zum heutigen Tag etablierte 
Freitags-Training. Auch in den Wintermonaten wurde 
immer häufiger auf die Anlage im Steinbruch zurückge-
griffen.

Freundschaftsturniere (z.B. gegen unseren Partnerver-
ein aus Sonnen oder dem SSV Sarleinsbach) sind seither 
ebenso Programmteil auf der Anlage im Steinbruch, wie 
auch das jährliche Dorffest der Ohnerstorfer. Sogar für 
eine Aufführung des „Jedermann“ und für mehrere Kon-
zerte der Musikkapelle Sarleinsbach wurde der Stein-
bruch genutzt.

Zwischen 2017 und 2023 nahm das Vereinsleben unter 
Obmann Franz Krenn neuerlich an Fahrt auf. Es fanden 
umfassende Ertüchtigungs- und Verschönerungsmaß-
nahmen an der Anlage statt und die Größe des Vereins 
ist auf über 110 Mitglieder angewachsen.

Seit November 2023 darf nunmehr ich mit meinem tat-
kräftigen Vorstandsteam die Agenden leiten und den SSV 
Atzesberg in die Zukunft führen. Im Namen aller unserer 
Mitglieder möchte ich mich bei allen helfenden Händen 
herzlich bedanken, die bei der Geburt des SSV Atzesberg 
und der Errichtung unseres grünen Juwels im Steinbruch 

behilflich waren. Insbesondere gilt mein bzw. unser Dank 
dem FC Schartner mit dem damaligen Obmann Franz 
Meisinger, der von der Idee bis zur Fertigstellung der 
Anlage federführend und zielstrebig beteiligt war.

Zuletzt wünsche ich uns ein weiterhin so reges Treiben 
im Steinbruch Ohnerstorf.

Stock Heil!
Obmann Bernhard Gahleitner
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Neu formierte Damenmannschaft!
Marianne Stallberger und Anita Hackl kehrten vor knapp 
20 Jahren aus diversen Gründen dem Stocksport den 
Rücken. Nun sind sie zurück und fanden schnell wieder 
ihre alte Form. Zusätzlich kehrte Evelyne Krenn aus der 
Babypause zurück. Nach diversen Trainings konnte die 
neu formierte Damenmannschaft bei der Landesmeis-
terschaft gleich vorne mitmischen und den sehr guten 
3. Platz erreichen.

Erste Meisterschaft für unsere Jüngsten!

Nach knapp eineinhalb Jahren Training wurde es für 
unser Jüngsten das erste mal ernst.
Mit tatkräftiger Unterstützung von Eltern und Geschwis-
tern bestritten die U14 Spieler im Winter ihre erste 
Landesmeisterschaft. Aufgrund der Vielzahl an jungen 
Spielern stellte der SSV Sarleinsbach zwei Mannschaften 
welche den 3. Und 5. Platz erreich-
ten.

Der SSV Sarleinsbach gratuliert allen 
Sportlern herzlich und wünscht ein 
erfolgreiches Jahr 2024!

Stocksportverein Union Sarleinsbach
60 Jahre SSV U. Sarleinsbach
Der Stocksportverein Sarleinsbach feiert am Samstag, 
24. August 2024 sein 60 jähriges Bestandsjubiläum. 
Wir laden alle Sarleinsbacher/innen sehr herzlich zu die-
ser Jubiläumsfeier mit einem attraktiven Rahmenpro-
gramm (Ortsmeisterschaft, Livemusik, Rückblick 60 Jahre 
SSV U. Sarleinsbach, Tombola, etc.) in die Stocksporthalle 
ein. Bitte Termin vormerken! 

SSV Sarleinsbach am Vormarsch!
Im Sommer 2023 kürten sich die Sarleinsbacher Herren 
zum oberösterreichischen Landesmeister und qualifizier-
ten sich somit zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
für die Bundesliga 2.
Ab April treffen sie in der Gruppenphase auf Mannschaf-
ten aus Tirol, Wien und Oberösterreich.
Mit dem 2. Platz in der Oberliga durfte unsere 2. Herren-
Mannschaft ebenfalls einen Aufstieg bejubeln.
Auf sie warten in der Landesliga keine geringeren als die 
langjährigen Landesligisten Öpping, St. Peter und Alten-
berg.
Termine für die Heimspiele finden Sie auf Facebook unter 
SSV Sarleinsbach.

Damenmannschaft: Margit Traxler, Evelyn Krenn, 
Marianne Stallberger, Karin Kehrer, Anita Hackl.

Sieger Landesmeisterschaft Sommer: Michael Altendorfer, 
Josef Peherstorfer, Klaus Traxler, Christian Schinkinger.

vorne: Rene Zöchbauer, Bernhard Höglinger; hinten: 
Martin Reischl, Harald Obermüller, Lukas Kehrer, Philipp 
Huber, Obmann Wolfgang Kehrer.
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Freiwillige Feuerwehr Sarleinsbach 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Sarleinsbach nützt gern die 
Gelegenheit und berichtet über besondere Ereignisse 
aus den vergangenen Monaten.  
 
Fakten 2023 auf einen Blick
Im vergangenen Jahr haben wir insgesamt 10.785 Stun-
den für Einsätze, Ausbildung, div. Tätigkeiten und Veran-
staltungen geleistet.  
Wir bewältigten sieben Brandeinsätze (u.a. kleinere 
Brandmeldealarme bei unseren Betrieben) und 83 tech-
nische Einsätze, dazu zählen unter anderem: Aufräum-
arbeiten nach Verkehrsunfällen, Sturmeinsätze, Binden 
und Auffangen von Flüssigkeiten, Straßen- und Kanal-
reinigung, Pumparbeiten, Personensuche und Entfernen 
von Insekten.
Besonders herausfordernd waren die großen Unwetter 
im Sommer und die massiven Schneemassen im Dezem-
ber. Wir haben die Verkehrswege zügig geräumt, um 
eine reibungslose Versorgung unserer Betriebe sowie 
eine möglicherweise erforderliche medizinische Versor-
gung sicherstellen zu können. 

Es wurden auch acht Monatsübungen und jeweils eine 
Frühjahrs- und Herbstübung mit weiteren Feuerwehren 
veranstaltet.
Weiters waren wir bei zehn Lotsendiensten: Wie zum Bei-

spiel beim Maibaumaufstellen, beim Radrennen, beim 
Leonhardiritt und bei der Rallye im Einsatz. 
 
Geselliges

Über das Jahr hinweg besuchten wir einige Feuerwehr-
kameraden zum runden Geburtstag und überreichten 
ein kleines Geschenk. 

In den letzten Monaten bewältigte auch unser Feuer-
wehrstorch sechs Ausrückungen - wir gratulierten den 
frischgebackenen Eltern. 
Anfang Mai feierten wir mit der FF Sprinzenstein, der 
Musikkapelle und dem Kameradschaftsbund die Flori-
animesse mit anschließendem Frühschoppen.

Ein Höhepunkt ist auch immer unser Grillabend im Zeug-
haus, wo Jung und Alt gemeinsam einen gemütlichen 
Abend genießen. Sehr erfreulich ist, dass wir wieder eine 
aktive Bewerbsgruppe haben.

Bereits zu Beginn des Jahres 2024 fand unser traditionel-
ler Feuerwehrball im Gasthaus Riepl statt. 
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Feuerwehr Jugend 
Aktuell zählt unsere Jugendgruppe 22 Mitglieder. Die 
engagierte Feuerwehrjugend ist das ganze Jahr über 
aktiv. Aktuell sind die Vorbereitungen für die Bewerbs-
saison 2024 im vollen Gange.
Neben unseren Mädels und Burschen in der Jugend, 
gibt es noch die Floriani-Minis im Alter von 8-10 Jahren, 
die spielerisch das Feuerwehrwesen und dessen Abläufe 
kennenlernen.
Neben der Ausbildung darf bei der Jugendarbeit keines-
falls das Spielerische zu kurz kommen, also standen auch 
zahlreiche andere Aktivitäten am Programm. Im Dezem-
ber fand zum zweiten Mal der Punschstand bei unserem 
Zeughaus statt. Danke an die Bevölkerung für den zahl-
reichen Besuch. 

Mit dem Erlös werden verschiedenste Aktivitäten durch-
geführt. Im Jänner ging es gleich ins neue 
Hallenbad nach Rohrbach. 

Jugendlager
Wir freuen uns sehr, dass wir gemeinsam mit der Feu-
erwehr Sprinzenstein vom 26.-28. Juli 2024 das Bezirks-
jugendlager ausrichten werden. Etwa 700 Jugendliche 
werden unter dem Motto „Die Schlossgeister in der 
Fensterstadt“ ein erlebnisreiches Wochenende bei uns 
verbringen. Das Lager wird eine Vielzahl von Aktivitäten 
bieten, darunter die Zeltstadt in der Nähe des Sportplat-
zes, weiters gibt es eine Lagerolympiade und natürlich 
eine Lagerdisco. 
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Internorm und 
an die betroffenen Grundbesitzer für die Zurverfügung-
stellung der Infrastruktur!

 
Weitere Infos zur FF Sarleinsbach sowie Einsätze und 
Fotos können auf Facebook, Instagram und auf unserer 
Homepage unter: www.ff-sarleinsbach.at nachgelesen 
werden. 
 

Michaela Leitner, Schriftführerin 
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Wir, die Freiwillige Feuerwehr Sprinzenstein, sind im 
Dienste für die Gemeindebevölkerung Sarleinsbach 
ehrenamtlich rund um die Uhr da. Durch engagierte, 
geschulte und freiwillige Mitglieder können wir sicher-
stellen, dass wir in jeder Notlage, Gefahr oder misslichen 
Lage helfen können.

Daten und Fakten
Stolz blicken wir auf das Jahr 2023 zurück!
Der Mitgliederstand, mit Stichtag 31.12.2023, liegt bei 98 
Mitgliedern, davon 30 Feuerwehrjugendmitglieder. 
Als Neuzugang in der Jugendgruppe dürfen Steininger 
Marie und Stefan Wögerbauer vorgestellt werden. 

So ein einsatzreiches Jahr, mit gesamt 74 Einsätzen, 
hatten wir schon lange nicht mehr. Rund 54 Einsätze 
waren zulasten von verschiedenen Naturkatastrophen 
wie Sturm, Schnee und Starkregen. Auch in der Weih-
nachtszeit war es für uns selbstverständlich, dass wir den 
Menschen in ihren Notlagen halfen. So mussten wir im 
Zeitraum von 22.- 26. Dezember rund 17 Einsätze abar-
beiten.  Eine besondere Herausforderung war in dieser 
Zeit definitiv der Einsatz, bei dem ein Autofahrer, wel-
cher von der Arbeit nach Hause fuhr, durch umfallende 
Bäume auf der Straße mit seinem Fahrzeug eingesperrt 
wurde. Aufgrund der sehr gefährlichen Situation führte 
der Einsatzleiter die Personenrettung aus dem Gefah-
renbereich durch, eine sofortige Straßensperre wurde 
errichtet und alle rückten unverletzt in Feuerwehrhaus 
ein.  Auch der Schneedruck und das Hochwasser beglei-
teten uns zum Jahresende. 

Es ist uns besonders wichtig, dass sich die Mitglieder in 
verschiedenen Bereichen Aus-, Weiter-, und Fortbilden. 
Für Einsätze, Veranstaltungen, Lehrgänge, E-Hilfe Kurse 
und verschiedenen Tätigkeiten (z.B.: Interne Schulungen 
u. Übungen) hatten wir einen Aufwand von 9698 Stun-
den. 
2023 widmeten sich 17 Feuerwehrfrauen- und männer 
dem Branddienstleistungsabzeichen. Nach einer inten-
siven Vorbereitungszeit von 2 Monaten absolvierten alle 
Teilnehmer das Abzeichen mit Bravour. 

Angelobung und Auszeichnungen 
Kommandant Kriegner Michael durfte wieder einige 
Kameraden für ihre langjährige Dienstzeit bei der Feuer-
wehr Sprinzenstein ehren:
Kriegner Johannes und Fuchs Magdalena wechselten 
mit ihrem 16. Lebensjahr in den Aktivstand und wurden 
somit für den aktiven Feuerwehrdienst angelobt und 
befördert.
40-jährige Feuerwehrverdienstmedaille:
 Alfred Beißman	  Reinhold Beißmann
 Alois Kneidinger
50-jährige Feuerwehrverdienstmedaille:
 Erwin Falkner	  Bernhard Grabner
 Franz Höppe	  Josef Wögerbauer
60-jährige Feuewehrverdienstmedaille:
 Josef Starlinger

Jugend
Aktuell haben wir einen Jugendfeuerwehrmitglieder-
stand von 30 Kindern unter der Leitung von Christian 
Höppe, Christian Eder, Bernadette Kriegner, Katharina 
Fuchs und Barbara Anreiter. 

Die fünf Stufen der „Erprobung“ sind das 
„1x1 der Feuerwehrjugend“. Mit jedem 
Jahr in der Jugend werden die Kinder über 
ihr Wissen, welches bei verschiedenen 
Übungsnachmittagen gelehrt wird, getestet. Dadurch 
erhalten Sie eine weitere Stufe der Erprobung und somit 
dürfen die Jugendlichen dann an verschiedenen Abzei-
chen teilnehmen. Einige Jugendmitglieder konnten sich 
für das Wissenstestabzeichen intern vorbereiten und 
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ausbilden und bei der Prüfung auf Bezirksebene zeigen, 
dass sie fleißig geübt haben.  Alle teilgenommenen Kin-
der haben den Wissenstest mit Bravour gemeistert.
Besonders freut es uns, dass unsere Jugendfeuerwehr-
mitglieder in der Bewerbssaison 2023 außerordent-
lich erfolgreich waren. Gleich beim ersten Bewerb in 
St. Oswald bei Haslach holten sich unsere Älteren, die 
Bewerbsgruppe Sprinzenstein 2, den 1. Platz in der 2. 
Klasse in Bronze. Auch der zweite Abschnittsbewerb 
wurde in St. Oswald bei Haslach ausgetragen und die 
Jugendlichen erkämpften dieses Mal sowohl in Bronze 
als auch in Silber den hervorragenden 3. Platz. Ein dritter 
Abschnittsbewerb in Pfarrkirchen mit einem 5. Platz in 
Bronze sowie der Bezirksbewerb in Neustift bildeten für 
Jugendgruppe heuer den Abschluss der Bewerbssaison.

Die Jungs und Mädls werden mit verschiedensten Freizei-
taktivitäten bestens unterhalten, wie z.B.: Kinoabend im 
FF-Haus, Kekse backen für die Weihnachtsfeier, Schnitzel-
jagd, Turnsaal und alle 2 Jahre findet ein Jugendlager im 
Bezirk statt. Gemeinsam mit der Feuerwehr Sarleinsbach 
dürfen wir das Bezirksfeuerwehrjugendlager von 26. - 
28. Juli 2024 in Sarleinsbach durchführen. Das Besondere 
am Feuerwehrjugendla-
ger ist immer das Motto, 
welches „die Schlossgeis-
ter in der Fensterstadt“ 
sein wird. Wir freuen uns, 
wenn wir dich am Sams-
tag, 27. Juli 2024 bei der 
Lagerdisco begrüßen 
dürfen.

Auch das traditionelle Sonnwendfeuer wird von der 
Jugendgruppe organisiert und durchgeführt.  Am 15. 
Juni 2024 wird das Sonnwendfeuer beim Feuerwehrhaus 
Sprinzenstein wieder in gewohnter Weise stattfinden 
und dazu ladet die Jugendgruppe sehr herzlich ein.

Möchtest du Teil der Feuerwehrjugend werden? 
Dann melde dich!
Du bist zwischen 8 und 16 Jah-
ren jung und auf der Suche 
nach Action? - Dann bist du 
bei der Feuerwehr genau rich-
tig! Werde Mitglied in der Feu-
erwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Sprinzenstein 
und zeige was in dir steckt. Spannung, Action, Kamerad-
schaft, ein tolles Team und jede Menge Spaß bereiten 
dich auf deinen Aktivdienst bei der Feuerwehr Sprinzen-
stein vor. Haben wir das Interesse in dir geweckt dann 
melde dich bei uns. (Kommandant: Michael Kriegner 
0664/4320598)

Die Sprinzensteiner Feuerwehrjugend wurde von der 
Gemeinde mit Kinderhandschuhen ausgestattet und hal-
fen bei der Aktion „Hui statt pfui“ fleißig mit. Als Dank 
gab es Eis vom Bürgermeister!

Aktuelle Infos von der FF-Sprinzenstein können auch unter 
http://www.ff-sprinzenstein.at/ nachgelesen werden.

Die Feuerwehr Sprinzenstein bedankt sich bei Ihnen 
für das große Interesse an unseren Veranstaltungen 

und die großartige Unterstützung. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch den Wirtschaftstreibenden 

unserer Region für Ihre Unterstützung.

Sprinzensteiner 
Sommernachtsfest

14. - 15. August 2024
Mittwoch, 14. August 2024:

„The be 66“ im Hauptzelt
 Hypesound im Barzelt

Weinlaube + Rockbar + Seidlbars

Dienstag, 15. August 2023:
Festgottesdienst um 9:30 Uhr. 

Anschließend Frühschoppen und Nachmittagspro-
gramm mit „Die jungen Bacardi“, Kinderprogramm
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Neues aus den 
Eltern-Kind-Gruppen
Der Frühling ist da – alles blüht und wächst - und das 
auch in den Eltern-Kind-Gruppen bei uns in Sarleins-
bach. Unsere Räumlichkeiten im Pfarrhof werden täglich 
genutzt. 

Momentan haben wir 5 Spielgruppen und 1 Babytreff 
mit insgesamt 56 Kindern. Geleitet werden diese Grup-
pen von Martina Gumpenberger (Montag), Helene Wie-
derseder und Roswitha Ehrengruber (Dienstag), Anja 
Gumpenberger und Bianca Kraml (Mittwoch Gruppe 
1), Michaela Panholzer und Stefanie Reischl (Mittwoch 
Gruppe 2), Sabrina Lang (Donnerstag Babytreff) und Ste-
fanie Eckerstorfer (Freitag).

Wir veranstalteten im November einen kleinen Mar-
tinsumzug für die Eltern-Kind-Gruppen-Kinder mit Fami-
lien. Gestartet wurde beim Pfarrhof, dann gings über den 
Markplatz zum Kirchenplatz, um die Kirche herum und 
über den neuen Friedhof wieder zurück 
zum Pfarrhof. Begleitet wurden wir 
dabei von einigen Musikanten, durch 
die alle den Einsatz für das Laternen-
lied bekamen und somit lautstark mit-
gesungen wurde. Herzlichen Dank an 
die Musikanten, dass sie sich die Zeit dafür genommen 
haben. Zum Abschluss des Umzuges bekam jedes Kind 
noch einen selbstgebackenen Lebkuchen. 

Im Dezember besuchte uns Pfarrer Franz als Nikolaus 
im Pfarrsaal und verteilte an die Kinder Nikolaussackerl. 
Die Kinder warteten ganz gespannt und haben sich sehr 
gefreut. Danke an Pfarrer Franz, dass er sich wieder bereit 
erklärt hat die Kinder zu besuchen.

Weiter ging es im Februar mit der Lichtmessfeier, bei der 
alle Mamas die im Jahr 2023 ein Kind bekamen, einge-
laden wurden. Musikalisch wurde die Messe vom Licht-
messchor, unter der Leitung von Silvia Viehböck und 

Rosemarie Hauer, gestaltet. Der Chor brachte wieder die 
passende Stimmung und Gefühle in die Kirche –  vie-
len Dank für euer Engagement und euren Einsatz. Im 
Anschluss an die Messe gab es noch einen gemütlichen 
Ausklang im Elter-Kind-Gruppen Raum. Dort bekamen 
die Mamas auch ein Geschenk von der Pfarrbücherei, 

wofür wir uns hier auch sehr herzlich 
bedanken. 

Zu Ostern bekam jedes Kind 2 gefärbte 
Eier. Einige Nesterl wurden im Pfarrhof 
versteckt wo sie von den Kindern mit 

Begeisterung gesucht und  - zum Glück - auch gefunden 
wurden.

Für die „neuen“ Eltern-Kind-Gruppen und den Babytreff, 
welche jeweils wieder im Herbst starten, könnt ihr euch 
jederzeit bei Sabrina Lang (0680/3223204, s.grobner@
gmail.com ) oder Sandra Höfler (0650/2824245, san-
drahoefler@gmx.at) anmelden und euch auch über den 
Ablauf usw. informieren. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und viele 
neue Gesichter in den Eltern-Kind-Gruppen!

Wir wünschen noch einen schönen Sommer!
Das Spiegel Team
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Sicher im Alltag:

Jahr der Bewegung 
Unabhängig davon, ob wir uns zu Hause, unterwegs 
oder im Internet befinden, ein positives Sicherheits-
gefühl bedeutet Lebensqualität.

Unter diesem Motto steht das Jahr 2024.
Sicherheit im Alltag als Sturzprophylaxe Turnen und Tanz 
ab der Lebensmitte als Gedächtnistraining.

Wer seinen Körper in Form bringen will, der darf die 
Turnübungen nicht vergessen. Der Ausgleich zur tägli-
chen Arbeit kann hier durch gezielte Bewegungsübun-
gen erleichtert werden. Auch Tanzen ab der Lebensmitte 
gehört zu den Übungen die den ganzen Körper erfassen. 
Die Geselligkeit, und die Gemeinschaft geben Auftrieb 
und Lebensfreude.
Durch gezieltes Training zählen beispielsweise die Wahr-

nehmung, die Aufmerksamkeit, das 
Erinnerungsvermögen und die Kre-
ativität.
Durch das Tanzen ab der Lebensmitte 
wird die Hirnleistung verbessert.
Dass komplexe Aufgaben den Körper 
stärker fordern als monotone, liegt auf der Hand. Die Trai-
ningseffekte dann auch vielschichtiger sind, ist genauso 
wenig verwunderlich. Laufen auf Waldpfaden hat einen 
größeren Effekt als auf ebenen Asphalt. Auch beim Tan-
zen findet eine vielseitige Stimulation statt. Tänzer verar-
beiten die Musik und versuchen die Bewegungsabläufe 
mit dem Rhythmus zu koordinieren. Sie absolvieren drei-
dimensionale Bewegungen und müssen sich gleichzeitig 
auf den Tanzpartner einlassen. Das ist ein Top Training 
das auch das eigene Demenzrisiko deutlich reduziert.
Allgemein sind sportliche Aktivitäten wirksame Waf-
fen im Kampf gegen vorzeitiges Altern. Ein besonderes 
Anliegen des Seniorenbundes ist, die Menschen aus der 
Komfortzone herauszuholen und sie damit zur persönli-
chen Vorsorge zu Motivieren.

Wir laden zu dieser Veranstaltungsreihe sehr herzlich ein:
•	 Sicher zu Fuß unterwegs: helle Kleidung- Reflektoren benutzen.
•	 Sicher mit dem Rad bzw. mit E- Bike unterwegs: Höhere Geschwindigkeit, kürzere Reaktionszeit, Längerer Brems-

weg, Gezieltes Training wird angeboten.
•	 Achtung bei Geldgeschäften: Enkel-Neffen-Trick, falsche Gewinnbenachrichtigung, Anruf von ausländischen Num-

mern.)
•	 Sicherheit zu Hause: Barierefreie Gestaltung der Wohnung, Gute Beleuchtung, Bewegungsmelder). Rutschfreie 

Matten im Bad, Teppiche mit Gummiuntermatte. Stützgriffe für Badewanne und WC.
•	 Gutes Schuhwerk für zuhause und auf der Straße.
•	 Rauchmelder, Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen.

Wenn ich dein Interesse geweckt habe, melde dich bei mir: 
Sportreferent für Senioren, Alois Hehenberger
Meine Tel. Nr. 0664 73978802
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Elternverein der Volksschule Sarleinsbach
ZUSAMMENKOMMEN ist ein Beginn,
ZUSAMMENLEBEN ist ein Fortschritt,
ZUSAMMENARBEITEN ist ein Erfolg.
	 schrieb Henry Ford

Stefanie Eckerstorfer und Stefanie Leibezeder übernah-
men im Herbst 2023 das Amt der Obfrau bzw. Obfrau-
Stellvertretung von Bianca Singer-Fenzl und Sabine 
Höglinger, die sich nach acht Jahren aus dem Elternver-
ein verabschiedeten. Unterstützung erhalten die beiden 
künftig von Bernadette Höglinger und Julia Weißl (Kas-
sier/Kassier-Stv.) sowie Birgit Pilsl und Stefanie Reischl 
(Schriftführer/Schriftführer- Stv.). 

Im neuen Schuljahr ging es gleich mit einigen Veranstal-
tungen los. So bewirteten wir beim Elternsprechtag mit 
Kaffee und Kuchen und sorgten damit für eine ange-
nehme Atmosphäre, in der sich die Eltern auch Zeit für 
die ein oder andere Plauderei nehmen konnten. 

Darüber hinaus organisierten die Klassenvertreterinnen 
gesunde Schuljausen, die sie mit Hilfe von engagierten 
Eltern zubereiteten und welche von den Schülern immer 
mit großer Vorfreude erwartet wurden. 

Auch ein Nikolaussackerl bekam wieder jedes Kind, gefüllt 
mit einer kleinen Süßigkeit und einem Lebkuchennikolo, 

was nicht nur für strahlende Gesichter sondern auch für 
vorweihnachtliche Vorfreude sorgte. 

Am Vormittag des Faschingsdienstags verwöhnten wir 
die Kinder mit Faschingskrapfen in der Schule. Am Nach-
mittag folgten viele bunt kostümierte Kinder und Eltern 
unserer Einladung zum Faschingsumzug und anschlie-
ßendem Feiern. Angeführt von einigen Musikanten 
zogen wir vom Marktplatz in das bunt dekorierte Gast-
haus Mandl ein. Die fröhlichen Faschingsnarren tanzten 
zur Musik in der Kinderdisco und tobten sich am Aben-
teuerspielplatz aus. Prinzessinnen, Superhelden, Tiere 
und Polizisten ließen sich die Faschingskrapfen, Pommes 
und Würstel schmecken und erlebten einen lustigen 
Nachmittag.

Großen Anklang fand auch wieder das Schulkino vor den 
Semesterferien. Mit Popcorn und Getränken verfolg-
ten viele Kinder gespannt den Film „Der kleine Nick auf 
Schatzsuche“. 

Bei der Schuleinschreibung der künftigen Erstklässler 
begrüßten wir diese mit einem „Muffin to go“.

Kurz vor den Osterferien organisierten wir auch die Buch-
ausstellung, gerade rechtzeitig um die Osternester der 
Kinder mit neuem Lesestoff zu füllen. Auch die Beicht-
brezen am Karfreitag durften natürlich nicht fehlen.

Beim Ausflug aller Volksschulkinder ins Mitmach-Museum 
Welios übernahm der Elternverein die Eintrittskosten. 
Außerdem unterstützen wir heuer die Viertklässler wie-
der finanziell bei den Linztagen und bei ihrer Abschluss-
jause.

Wir wünschen den Kindern und Pädagogen/-innen noch 
schöne ereignisreiche Schulwochen und freuen uns als 
Team und mit den Elternvertreterinnen auch künftig die 
Vision des Elternvereins umzusetzen und gemeinsam mit 
der Schulleitung und den PädagogInnen das Schulleben 
für die SchülerInnen zu bereichern.
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Anfang Jänner begann die zweite Klasse Volksschule 
ein Leseprojekt mit der Mittelschule Sarleinsbach. Den 
Volksschulkindern las man dabei nicht nur vor, sondern 
das gemeinsam Gelesene wurde mit Arbeitsblättern, die 
von den Kindern der Mittelschule eigens kreiert wurden, 
erarbeitet. Eine gemeinsame Spieleinheit bildete den 
Abschluss dieses gelungenen Projektes. 

Im Unterricht unterstützen uns nicht nur die 20 Tablets, 
die wir Anfang dieses Schuljahres erhalten haben, son-
dern auch die zwei Bienenroboter, die das Lernen dif-
ferenzieren, viel interessanter machen und den Kindern 
große Freude bereiten.

Unsere Schule durfte im neuen Jahr den MSV Sarleins-
bach besuchen. Die Kinder hörten eine nette Geschichte 
zum Kennenlernen einiger Instrumente und deren 
wesentlicher Unterschiede. Des Weiteren probierten sie 
Schlagzeug samt Zubehör, Trompete, Klarinette, Horn 
etc. aus und so manche bzw. mancher entdeckte die Vor-
liebe für ein Instrument.

Nachbereitet und gefestigt wurde das Gehörte mit 
Hilfe unserer „Bienen“. Die Kinder der 3b mussten dabei 
Musikinstrumente den einzelnen Instrumentengruppen 
zuordnen und die Roboter so programmieren, dass diese 
zum richtigen Bild gelangen. 

Sportlich betätigt haben sich die 3. und 4. Klassen am 5. 
März beim gemeinsamen Skitag am Hochficht. Obwohl 
die Schneemenge zu wünschen übrig ließ, hatten wir tol-
les Fahrvergnügen und viel Spaß.

Die gesamte Schule durfte sich wieder an der Buchaus-
stellung bereichern, welche vom Elternverein organisiert 
wurde - dafür ein großes Danke. Die Kinder aller Klassen 
schmökerten eifrig in den unterschiedlichsten Büchern 
und hoffen, dass sie vielleicht einen ausgesuchten Lese-
stoff im Osternest auffinden. 

Die Volksschule startet auch im 
neuen Jahr 2024 voll durch
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Aktuelles aus der 
Mittelschule
Das Ende des ersten Semesters stellt für die Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klasse eine tiefgreifende Wei-
chenstellung im Leben dar. „Wie geht es weiter?“ „Soll 
ich eine weiterführende Schule besuchen oder steige ich 
nach der Polytechnischen Schule direkt ins Berufsleben 
ein und mache eine Lehre?“, fragen sich die Jugendli-
chen. Um diese schwierige Entscheidung etwas zu ver-
einfachen, bietet unsere Schule das Fach „Bildungs- und 
Berufsorientierung“ an. In der 7. und 8. Schulstufe wer-
den die unterschiedlichen Ausbildungsmöglichkeiten 
nach der Mittelschule vorgestellt und die verschiedens-
ten Berufsbilder erarbeitet.

Das theoretische Wissen und die Workshops an der 
Schule sind eine Hilfe in der Entscheidungsfindung. Ein 
zweiter wichtiger Faktor sind die Lehrausgänge und 
Exkursionen in großteils heimische Betriebe. Bei diesen 
können sich die Schülerinnen und Schüler vor Ort ein 
Bild von den Arbeitsplätzen machen und Fragen zu den 
vorgestellten Berufen stellen. Einer der Höhepunkte war 
heuer der Besuch der Gaststätte „Vonwiller“ in Haslach. 
In der Restaurantküche konnten die Viertklässler ihr kuli-
narisches Geschick unter Beweis stellen und anschlie-
ßend ihre Gerichte im noblen Ambiente verspeisen. 

Die dritte Säule der Berufsorientierung sind die frei 
wählbaren Schnuppertage während des Schuljahres. 
Da die Infotage der weiterführenden Schulen und die 
Interessen sehr unterschiedlich sind, können sich unsere 
Schüler:innen an fünf frei wählbaren Tagen individuell 
Schulen oder Betriebe ansehen, sich informieren und 
mitarbeiten. Diese Tage geben meist den Ausschlag für 
die weitere Schul- oder Berufslaufbahn.

In der heutigen Zeit sind gute EDV Kenntnisse bei jeder 
Berufswahl wichtig. Es gab daher auch eine Änderung 
beim ICDL. Wir verwenden in der Schule seit Septem-
ber die Prüfungssoftware „Sophia“. Diese kommt aus 
der Erwachsenenbildung und wird vom WIFI und BFI seit 

Berufsorientierung im Restaurant „Vonwiller“

Fußball Schülerliga

Handy-Zerlege-Workshop vom Bezirksabfallverband

Besuch der Messe „Jugend und Beruf“

Diskussion im Parlament mit der Nationalrats-
abgeordneten Fr. MMag. Katherina Werner

Mit Handy zum 
Biologieunterricht 
in die Natur

Bezirksschitag 
am Hochficht
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Jahren eingesetzt. Bei 
den Prüfungsaufgaben 
wird nun mehr Wert auf 
praktische Anwendun-
gen gelegt als früher.

Englisch ist ebenfalls eine wichtige Qualifikation in der 
heutigen Berufswelt. Die Aktion „English in action“ 
fördert das freie Sprechen abseits der Unterrichtsum-
gebung. Die Rolle des Lehrers übernehmen „native spea-
kers“, die die Sprache in alltäglichen Situationen üben.  
An „Hui statt pfui“ beteiligen wir uns seit Jahren. Bei der 
Flurreinigungsaktion sammeln die Schüler:innen acht-
los weggeworfenen Müll im Gemeindegebiet. Welche 
Schäden der Müll verursachen kann, wird heuer erstma-
lig in mehreren Workshops veranschaulicht. Die Kinder 
der ersten und zweiten Klasse haben die Möglichkeit 
sich freiwillig in Kleingruppen im Bereich Naturwissen-
schaften fortzubilden. Ähnliche Workshops sind für die 
Schüler:innen der dritten und vierten Klasse im Informa-
tikbereich (Programmierung) geplant.

In der Mittelschule kommt auch Bewegung nicht zu kurz. 
Heuer nimmt unser Nachwuchs erstmals seit vielen Jah-
ren wieder bei der Schülerliga Fußball teil. Die neuen 
Dressen, gespendet von der Sparkasse, werden unseren 
Kickern hoffentlich viel Erfolg bescheren!

Ein sportliches Highlight im Winter ist Schifahren. Neben 
Schiwoche und Schitagen am Hochficht haben heuer 
vier Schüler:innen bei der Bezirksmeisterschaft Schi al-
pin teilgenommen. Dabei wurden eine Goldmedaille und 
ein dritter Platz in der Rennklasse erkämpft. 

Schwimmen ist laut Erlass des Bundesministers in der 
Schule unbedingt zu fördern. Wir haben aus diesem 
Grund einige Einheiten im neuen Hallenbad in Rohrbach 
ge bucht. Der Hauptteil der Schwimmstunden wird hof-
fentlich bald im Naturbad im Ort möglich werden.

Wir bedanken uns bei den Leserinnen und Lesern für Ihr 
Interesse an unserer Schule und wünschen allen einen 
schönen Sommer!

Projekt „Lesepaten“ gemeinsam mit der Volksschule
Faschingsdienstag
in der Schule

Morgengestaltung im Advent

English in Action

Christkindl aus der Schuhschachtel

Müllsammelaktion „hui statt pfui“
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Für etwas Auflockerung im Schulalltag haben wir vom Eltern-
verein der MS Sarleinsbach mit einigen Aktionen beigetragen.

Gesunde Schuljause
Die einzelnen Klassen bereiteten jeweils gemeinsam mit den 
Eltern die Jause für die Schule zu. Es war ein Augen- und 
Gaumenschmaus. Danke an die Klassenelternvertreter für´s 
Organisieren.

Kinderpunsch, Faschingskrapfen und 
Beichtbrezen
Zur Einstimmung auf die Weihnachtsfeiertage verteilten wir 
an die Kinder und Lehrer Punsch und Kekse. Zum Faschings-
ausklang stellte sich der Elternverein wieder mit Faschings-
krapfen in der Schule ein. Vor den Osterferien übergaben wir 
allen Schülern eine Beichtbreze.
Alle drei Aktionen kamen bei den Schülern sehr gut an.

Der Pausenapfel in den Wintermonaten hat mittlerweile 
auch schon Tradition und die Schüler sind mit zusätzlichen 
Vitaminen gut versorgt.
Heuer konnte nach längerer Pause wieder eine Unterstüt-
zung für die Suche nach einer Lernhilfe bereitgestellt wer-
den. Linda Grobner hat diese organisiert und der Elternverein 
möchte sich bei den Personen bedanken die unseren Schü-
lern Lernhilfe geben.
Nach der Corona bedingten Pause konnte heuer wieder 
English in Action an der Schule durchgeführt werden. Diese 
Schulveranstaltung hat der Elternverein wieder finanziell 
unterstützt.
Für die sportliche Aktivität in der großen Pause steht den 
Schülern ein Tischtennistisch zur Verfügung. Damit immer 
genügend Bälle zur Verfügung stehen, schaut der Elternver-
ein, dass das Lager für die Bälle beim Schulwart nicht leer 
wird.
Weiters organisieren wir den Erste-Hilfe-Kurs sowie die 
Schulausspeisung bei Arcus.

Mit der jetzt beginnenden Sanierung der Theresia Kiesl Halle 
wird der Schulstandort Sarleinsbach sicher noch attraktiver 
und wir können uns wieder über steigende Schülerzahlen 
freuen.
Für weitere Informationen zu den verschiedensten Aktivi-
täten an unserer Schule empfehlen wir einen Besuch der 
Homepage - https://www.sarleinsbach.at/ms

Danke an das Vorstandsteam des Elternvereins, der 
Gemeinde, dem Bürgermeister, den LehrerInnen und der 
Schulleitung der MS Sarleinsbach und ganz besonders den 
Eltern der SchülerInnen für die gute Zusammenarbeit.

Für das Vorstandsteam 
Martin Wipplinger

ELTERNVEREIN
       Mittelschule Sarleinsbach
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